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Friedhofsgänge an Allerheiligen  
Es ist uns ein wichtiges Anliegen, an Allerheiligen dem Gedenken an unsere Verstorbenen einen 
würdigen Rahmen zu geben. In unserer Pfarreiengemeinschaft finden die Friedhofsgänge mit 
Segnung der Gräber am Mittwoch, 1. November, wie folgt statt: 

Johannesberg           14.00 Uhr                                                                      
Rückersbach             nach dem 10.00 Uhr Gottesdienst                               
Steinbach                  11.00 Uhr                                                                      
Glattbach                  14.00 Uhr 

Pfarreiengemeinschaft               Peter Zenglein                                                                         
Glattbach-Johannesberg           1. Bürgermeister

 

Die Ausländerbehörde im Landratsamt 
Aschaffenburg hat ein Merkblatt für ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer erstellt. 
 Dieses finden Sie auf der Startseite von 
www.johannesberg.de  
 
 

 

Im Auftrag der Deutschen Telekom erfolgt 
der Ausbau des Glasfasernetzes in folgen-
den Straßen: Am großen Acker, An der Hardt, 
Gelnhäuser Straße, Sudetenlandstraße, Im 
Gründchen, Am Honigacker,  Uhlandstraße, 
Goethestraße, Schillerstraße, Friedenstraße, 
Spessartstraße, Teilweise: Johannesstraße, 
Marienstraße und Kilianstraße 
Die Baufirma ist angehalten die Anwohner 
kurzfristig per Wurfsendung über den Zeit-
raum zu informieren. 

Flüchtlingshilfe

Informationen zum  
Breitbandausbau der Telekom

Informationen zum gesamten betroffenen 
Ausbaugebiet finden Sie unter: https://www. 
johannesberg.de/internet-und-telefonversor-
gung/ 

Bei Fragen können Sie die zuständige Tief-
baufirma Pamukci Bau, Herrn Osman Pa-
mukci unter Tel. 0177/212 96 83 oder E-Mail: 
info@pamukci-bau erreichen. Außerdem 
können Sie unseren Herrn Geisenhof unter 
geisenhof@johannesberg.de sowie unter der 
06021/3485-13 erreichen oder Sie wenden 
sich direkt an die kostenfreie Telekom-Glas-
faser-Servicenummer 0800 / 22 66 100 bzw. 
an den nächsten Telekom-Shop (www.tele-
kom.de/terminvereinbarung). 

 

 
 

In der Zeit vom 18.09.2023 bis voraussicht-
lich 24.11.2023 erneuert die Firma Erbau 
Steigerwald im Auftrag des Zweckverband 
Fernwasserversorgung Spessartgruppe die 

Baumaßnahmen in der Gemeinde

Trinkwasserleitung mit Hausanschluss im 
Bereich der Frankenstraße 2-14 im Ortsteil 
Breunsberg. Im Zuge der Maßnahme erfolgt 
die Verkehrsregelung per Ampelanlage. 
 
 

 

Gefunden wurde: ein Handy (Smartphone) 

Neu! Fundmeldung online 
Hier finden Sie Verlustanzeigen und können 
verlorene Dinge bundesweit melden. 
Wir sind damit Teil eines großen Fund-
sachen-Netzwerks. Allein in Bayern sind 
 bereits mehr als 500 Kommunen ange-
schlossen, ebenso Verkehrsbetriebe wie die 
Deutsche Bahn. 
https://www.johannesberg.de/rathaus/fund-
meldung-online/ 

Fundsachen können während unserer Ser-
vicezeiten abgegeben / abgeholt werden.

Fundbüro
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Gemeindeverwaltung Johannesberg 
Servicezeiten: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr. 

Zu diesen Zeiten erreichen Sie die Mitarbeiter telefonisch und persönlich, bitte beachten Sie die Terminvereinbarung bei  
den einzelnen Abteilungen. 

1. Bürgermeister Peter Zenglein, % 06021/3485-0, Zimmer 2 
Bürgersprechstunde: donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, nach Terminvereinbarung

Rathaus 
Oberafferbacher Str. 12 
63867 Johannesberg 

Telefon: 06021/3485-0 
Telefax: 06021/3485-20

Zentrales und Bürgerdienstleistungen 
 
Christian Geisenhof 
Fachbereichsleiter  
Geschäftsleitung, 
Rechtsangelegenheiten der Gemeinde, 
Sitzungsdienst, Ortsrecht und 
Satzungswesen, Ortsentwicklung und 
Bauleitplanung 
% 06021/3485-13 
Zimmer 4 
geisenhof@johannesberg.de 

Nina Wagner 
Sekretariat / Vorzimmer, 
Obstbaumpatenschaft,  
Öffentlichkeitsarbeit 
% 06021/3485-15 
Zimmer 3 
wagner@johannesberg.de 

Corina Aulbach 
Öffentlichkeitsarbeit  
(Homepage, Mitteilungsblatt)  
Datenschutz, EDV,  
Rentenversicherung, Pflegelotsin (nur nach 
Terminvereinbarung, auch online möglich) 
% 06021/3485-14 
Zimmer 1 
aulbach@johannesberg.de 
 
 
Finanzen 
 
Heinz Baum 
Fachbereichsleiter 
Kämmerer, Förderungen/Zuschüsse, 
Feuerwehrwesen,  
% 06021/3485-21 
Zimmer 8 
baum@johannesberg.de 

Jürgen Hain 
Abrechnungen, Beitragswesen 
(Erschließungs-, Straßenausbau-, Ver-
besserungs-, und Kanalherstellungsbei-
träge), Holzverkauf, Vereinszuschüsse, 
BayKiBig 
% 06021/3485-27 
Zimmer 7 
hain@johannesberg.de 

Roland Albert 
Kassenverwalter,  
Mahn- und Vollstreckungswesen 
% 06021/3485-23 
Zimmer 5 
albert@johannesberg.de 

Andrea Bittel 
Steuern und Gebühren,  
Abrechnungen Liegenschaften 
Abrechnungen Niederschlagswasser 
% 06021/3485-22 
Zimmer 5 
bittel@johannesberg.de 

Bürgerservicebüro  
(nur nach Terminvereinbarung –  
telefonisch oder online unter:  
www.johannesberg.de) 
Melde-, Pass- und Gewerbeamt,  
Fundbüro, AST-Fahrscheine,  
Beglaubigungen, Fischereischeine,  
Sozialanträge, 
Hundean-/abmeldung 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-18 

Annette Hofmann 
Bürgerservicebüro,  
Plakatierungsgenehmigungen  
Hallen- und Raumbelegungen 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-19  
hofmann@johannesberg.de 

Aleyna Flügel 
Bürgerservicebüro, Standesamt,   
Ordnungsamt,  
Anmeldung von Festen und  
Veranstaltungen 
(nur nach Terminvereinbarung)  
% 06021/3485-18  
fluegel@johannesberg.de 

Anja Hochstadt 
Standesamt, Personalamt, Musikschule, 
Friedhofsverwaltung  
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-12  
hochstadt@johannesberg.de 
 
 
Bau- und Umweltamt 

Frank Nagel  
Fachbereichsleiter 
Bauhofleiter, Bautechniker,  
sämtliche Angelegenheiten des Hoch- 
und Tiefbaus,  
Bearbeitung von Bauanträgen,  
Straßen- und Wegerecht 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-31  
nagel@johannesberg.de 

Florian Weis 
Bearbeitung von Bauanträgen, 
Informationen zu Bebauungs-, Kataster-, 
und Lageplänen, Bauplatzbörse, 
Grundstücks- u. Pachtangelegenheiten, 
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-32  
weis@johannesberg.de 
 
 
Bauhof 
Seestraße 1 A 
Jens Herbert, Kathrin Jörg, 
Michael Kraus, Daniel Röll, Ralf Staab, 
Christian Wombacher

Sozialkoordinator Alexander Fuchs  
im Mehrgenerationenhaus (MGH)  
% 0 60 21/ 34 85-48 

Mehrgenerationenhaus 
»Lebens(t)räume«  
Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg 
% 06021/9 0148 53  06021/9 0148 54 
www.mgh-johannesberg.de 

Tagespflegestätte Johannesberg           
Adam-Fell-Str. 9, 63867 Johannesberg     
% 0 60 21 – 5 84 86 96 

Kinderhaus St. Johannes  
Hauptstraße 6 • 63867 Johannesberg  
www.kinderhaus-sankt-johannes.de 

Trägerschaft: St. Johannesverein e.V. 
Alexander Fuchs  
% 0175/ 2 96 08 84  
traeger@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Verwaltung:  
Regina Burkl  
verwaltung@kinderhaus-sankt-johannes.de 
% 0 60 21/49 45 870 

Andrea Kraus  
kraus@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Kinderkrippe:  
Julia Zey  
Adam-Fell-Straße 7 • % 0 60 21/49 44 803 
kinderkrippe@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Kindergarten:  
Julia Wagner  
Hauptstraße 1b • % 0 60 21/45 00 12  
kindergarten@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Wald: Michaela Fuchs  
Hauptstraße 1b • % 0151/ 50542168  
wald@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Hort: Gabi Ruh  
Adam-Fell-Str. 5a • % 0 60 21/6 28 28 85  
hort@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Mühlberg-Grundschule Johannesberg  
Rektorin: Pia Steigerwald  
Adam-Fell-Straße 5  
% Schulleitung: 06021/8666622  
% Sekretariat: 06021/46993  
E-Mail: vsjohannesberg@t-online.de  
Homepage: www.gs-johannesberg.de

Bürgerbüro 
Oberafferbacher Str. 10A 

63867 Johannesberg 
Telefon: 06021/3485-18 
Telefax: 06021/3485-10

Weitere 
Einrichtungen
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Weitere Informationen und Kontakte in Johannesberg

Feuerwehren Johannesberg  
Kommandant Johannesberg: Jochen Muckenschnabl, % 0151/44522606  
Kommandant Steinbach: Lukas Kehrer,  0173/5877329  
Jugendfeuerwehr Johannesberg: Björn Wombacher,  0179/2323678  
Kinderfeuerwehr Johannesberg: Bianca Muckenschnabl,  0151/21227102  

Forstdienststelle Johannesberg, Florian Fischer  
% 09353/7908-2124;  0179/4760972; E-Mail: florian.fischer@aelf-ka.bayern.de 

Pfarramt Johannesberg, Pfarrer Nikolaus Hegler  
Hauptstr. 6, % 06021/421769,  0171/3528379 

Bücherei Johannesberg im Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 4a  
% 06021/9014853 (während der Öffnungszeiten), E-Mail: buecherei-johannesberg@gmx.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch, 15.30 bis 17.00 Uhr, Freitag, 17.30 bis 19.00 Uhr, 

Sonntag, 11.00 bis 12.00 Uhr 

Postagentur Johannesberg  
Oberafferbacher Str. 1, % 06021/423874  
Öffnungszeiten: Montag (nur Post), 9.00 bis 10.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch, 7.00 bis 13.00 
Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr, Donnerstag, 7.00 bis 13.00 Uhr, Freitag, 7.00 bis 13.00 Uhr und 
14.00 bis 17.00 Uhr, Samstag, 7.00 bis 12.00 Uhr  

Partnerschaftskomitee Johannesberg  
Vorsitzende: Hildegard Rosner, partnerschaftskomitee@johannesberg.de 

Schornsteinfeger  
Für die hoheitlichen Schornsteinfegertätigkeiten (Feuerstättenschau, Bauabnahmen neuer 
Feuerstätten u. Schornsteine, Überprüfung der Betriebs- u. Brandsicherheit) ist zuständig: 
für Johannesberg mit den Ortsteilen: Oberafferbach, Breunsberg, Rückersbach und 
Sternberg: Schornsteinfegermeister Jochen Imgrund, Im Felgen 14, 63825 Sommerkahl, 
% 06024/637161,  06024/6394462,  0176/10605413 
für Steinbach, Schornsteinfegermeister Frank Giron, Andreastraße 21, 63829 Krombach, 
% 06024/631470,  06024/631471,  0171/1904007 

Spendenkonto »Gute Tat«  
Raiffeisenbank Aschaffenburg  
BIC: GENODEF1AB1 · IBAN: DE44 7956 2514 0201 8710 13

Notfalltelefonnummern

Polizei % 110  
Feuerwehr / Rettungsdienst % 112  
Kassenärztlicher Notdienst % 116117  
Zahnärztlicher Notdienst % 06021/80700  
Telefonseelsorge (anonym, kompetent, rund um die Uhr) % 0800/1110111 oder 0800/1110222 

Stromversorgung AVG-Störungsdienst, % 06021/391-0  
Energieversorgung Main-Spessart GmbH, Notruf % 0800/6246773  
Wasserversorgung – Zweckverband Fernwasserversorgung Spessartgruppe 
% 06023/9710-0 

Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen: 
Sonn- und feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung! 
www.hebko-aschaffenburg.de

Wir sind gerne für Sie da! 

 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 

www.johannesberg.de 

oder kontaktieren Sie uns per E-Mail unter 

info@johannesberg.de 

Der direkte Draht zum Gemeinderat unter: 
gemeinderat@johannesberg.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Gemeinde Johannesberg 
1. Bürgermeister Peter Zenglein 
Oberafferbacher Straße 12,  
63867 Johannesberg 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil, 
Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb: 
Valentin Bilz GmbH, Bahnhofstraße 4, 
63773 Goldbach, Telefon (06021) 59090-0, 
Telefax (06021) 59090-30 
E-Mail: info@bilz-druck.de 
Internet: http://www.bilz-druck.de 
Mitteilungsblatt im Internet: 
http://www.bilz-druck.de/johannesberg 
Bezugspreis pro Jahr: 
33,50 Euro bei Abbuchung 
36,00 Euro bei Barzahlung / Überweisung /  
                  Rechnungsstellung 
30,40 Euro elektronisch, nur Abbuchung 
36,80 Euro elektronisch + Papier,  

nur Abbuchung

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils 
morgens um 8.30 Uhr und dauert bis zum 
nächsten Tag 8.30 Uhr. Während dieser 24 
Stunden ist die betreffende Apotheke ohne 
 Unterbrechung dienstbereit. 

Freitag, 27. 10. 2023: Löwen-Apotheke, 
Karlstein-Großwelzheim, Kahler Str. 19, Tel. 
06188/990205 und St. Josef-Apotheke, 
Aschaffenburg, Dämmer Tor 6, Tel. 06021/ 
412704 

Samstag, 28. 10. 2023: Kaiser-Ruprecht-
Apotheke, Alzenau, Mühlweg 38, Tel. 06023/ 
2916 und Strauß-Apotheke, Aschaffenburg, 
Herstallstraße 14, Telefon 06021/22096 

Sonntag, 29. 10. 2023: Kreuz-Apotheke, 
Schöllkrippen, Aschaffenburger Straße 11, 
Telefon 06024/1071 und Strietwald-Apo-
theke, Aschaffenburg-Strietwald, Hasenhäg-
weg 27, Tel. 06021/424406 

Montag, 30. 10. 2023: Franken-Apotheke, 
Stockstadt, Frankenstr. 24, Telefon 06027/ 
7400; Rats-Apotheke, Aschaffenburg, Alt-
hofstr. 15, Telefon 06021/95871 und Markt-
Apotheke, Mömbris, Im Markthof 5, Telefon 
06029/1379 

Dienstag, 31. 10. 2023: Hirsch-Apotheke, 
Haibach, Freiheitsstr. 3, Tel. 06021/68022; 
Hubertus-Apotheke, Hösbach, Hauptstraße 
99, Telefon 06021/51532 und Burg-Apo-
theke, Alzenau, Ha nau er Str. 131/2, Telefon 
06023/1578 

Mittwoch, 01. 11. 2023: Adler-Apotheke, 
Aschaffenburg-Damm, Burchardtstr. 9, Tele-
fon 06021/470049 und Linden-Apotheke, 
Laufach, Hauptstr. 1A, Telefon 06093/592 

Donnerstag, 02. 11. 2023: Bahnhof-Apo-
theke, Aschaffenburg, Ludwigstr. 2, Tel. 
06021/398820 und Apotheke am Schloss-
park, Alzenau-Wasserlos, Bezirksstr. 30, Tel. 
06023/9173644 

Freitag, 03. 11. 2023: Felix-Apotheke, Heim-
buchenthal, Raiffeisenstr. 5, Tel. 06092/1812; 
Spessart-Apotheke, Goldbach, Sachsen-
hausen 1, Tel. 06021/51638 und Stern-Apo-
theke, Mainaschaff, Jahnstr. 16, Tel. 06021/ 
73400 

Samstag, 04. 11. 2023: Rathaus-Apotheke, 
Kahl, Hanauer Landstr. 5, Telefon 06188/ 
2389 und City-Apotheke, Aschaffenburg, 
Goldbacher Straße 2, Telefon 06021/30840 

Sonntag, 05. 11. 2023: Bavaria-Apotheke, 
Aschaffenburg-Obernau, Schubertstr. 12, 
Telefon 06028/6640, Löwen-Apotheke, 
Mömbris-Niedersteinbach, Alze nauer Str. 3c, 
Tel. 06029/994844

Apotheken-Notdienst
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Umwelt- 
ecke

 

Abfuhrtermine Johannesberg  
mit Ortsteilen 

Wir weisen darauf hin, dass die Müll-
gefäße an dem jeweiligen Abfuhrtag um 
6.00 Uhr bereitzustellen sind. 

Restmüll: 
Montag, 30. 10. 2023 
Montag, 13. 11. 2023 

Biomüll: 
Montag, 06. 11. 2023 
Montag, 20. 11. 2023 

Gelbe-Sack-Sammlung 
Freitag, 10. 11. 2023 

Papiertonnen-Sammlung 
Mittwoch, 22. 11. 2023 

Problemabfall-Sammlung 
Mittwoch, 08. 11. 2023 
Im Bauhof                          14.30–16 Uhr 

Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (u.a. Abgabe von Styropor, 
pflanzlichen Fetten und Ölen, Tinten- 
patronen- und Tonerkartuschen und 
Windelentsorgung, Ausgabe von 
Gelben Säcken), Seestraße 1b 

Donnerstag 16.00–19.00 Uhr 
Samstag 9.00–12.00 Uhr 

Öffnungszeiten des Landkreis-  
Recyclinghofes, Obernburger Str. 25, 
Aschaffenburg-Nilkheim,  
Telefon 06021/394-170 

Montag – Freitag 8.00–16.30 Uhr 
Samstag 8.00–13.00 Uhr 

Öffnungszeiten der Grünabfalldeponie 
Donnerstag 16.00–19.00 Uhr 
Samstag, 11.00–16.00 Uhr 
Für Erdaushub nach Vereinbarung mit 
der Gemeindeverwaltung, Oberaffer- 
bacher Straße 12, 63867 Johannesberg, 
Telefon 06021/3485-31 

Restmüllsäcke  
Restmüllsäcke sind im Bürgerbüro für 
12,– Euro erhältlich. 

Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro 
und im Recyclinghof, jeweils zu den 
 Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie die 
Abgabe von 1 Rolle pro Haushalt.  

Nutzen Sie auch die MyMüll App! 

Kontakt:  
Müllgebührenstelle im Landratsamt: 
06021/394-396  

Rest- und Biomüll: Firma Remondis,   
Telefon 0800/2477677  

Gelbe Säcke: Firma Werner,  
Telefon 0800/00937637 oder 
06021/5991-0  

Papiertonnenabfuhr: Firma Emde,  
Telefon 06021/45493-0

Recycling in Johannesberg

 

Folgende Dokumente sind eingetroffen: 
Personalausweise beantragt bis: 

06.10.2023 
Reisepässe beantragt bis: 29.09.2023 

Die Ausweise/Pässe sind persönlich abzu-
holen; abgelaufene Dokumente sind abzu-
geben. Wer nicht persönlich erscheinen 
kann, muss dem Abholer (Familienangehöri-
ger) eine Vollmacht, sowie den abgelaufenen 
Pass/Ausweis mitgeben.  

Sie wollen verreisen? 
Prüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihrer 
Ausweisdokumente! 

Gerade mit Beginn der Hauptreisezeit stellen 
viele mit Schrecken fest, dass der für die ge-
plante Urlaubsreise notwendige Personal-
ausweis, Reisepass oder Kinderreisepass 
schon abgelaufen ist oder bei längeren Rei-
sen nicht mehr ausreichend lange gültig ist.  
Es empfiehlt sich daher, rechtzeitig (bei-
spielsweise schon bei der Buchung der 
Reise) die Gültigkeit der Ausweisdokumente 
zu überprüfen und an die Neubeantragung 
zu denken.  
Dies gilt auch für Reisen innerhalb der Euro-
päischen Union beziehungsweise für den 
sogenannten „Schengen-Raum“. Auch 
wenn in diesem Gebiet die Grenzkontrollen 
ausgesetzt sind, entbindet dies die Reisen-
den nicht von der Pflicht ein gültiges Doku-
ment mitzuführen. 
Bei Reisen in die USA ist z. B. grundsätzlich 
ein Reisepass notwendig, der während der 
geplanten Aufenthaltsdauer natürlich nicht 
ablaufen darf. In bestimmten Ländern muss 
der Reisepass außerdem bei der Einreise 
noch mindestens ein halbes Jahr gültig sein. 
Welche Einreisebestimmungen für deutsche 
Staatsangehörige im jeweiligen Reiseland 
gelten, können Sie der Internetseite des 
Auswärtigen Amtes entnehmen: www.aus-
waertiges-amt.de 

Darüber hinaus besteht ab dem 16. Lebens-
jahr grundsätzlich auch ohne jede Reiseab-
sicht für alle Deutschen Ausweispflicht. Die 
Ausweispflicht ist bei Besitz eines gültigen 
Reisepasses selbstverständlich auch erfüllt. 
Wer allerdings trotz Ausweispflicht keinen 
gültigen Personalausweis oder Reisepass 
besitzt, begeht eine Ordnungswidrigkeit, die 
bei vorsätzlichem Handeln mit einer Verwar-
nung oder einem Bußgeld verfolgt werden 
kann. 

Beachten Sie: Die Bearbeitungszeit für einen 
neuen Personalausweis beträgt in der Regel 
zwei bis drei Wochen. Für einen neuen Rei-
sepass beträgt diese ca. vier bis fünf Wo-
chen. 
Die normale Herstellungsdauer eines Reise-
passes lässt sich zwar im Expressverfahren 
auf 3 Werktage begrenzen, jedoch ist dafür 
ein Expresszuschlag von 32 € zusätzlich zur 
regulären Passgebühr zu bezahlen. 
Bitte beachten Sie, dass sich aufgrund von 
Feiertagen, auch in anderen Bundesländern, 
die Lieferzeiten von Expresspässen verlän-
gern können. Auskünfte hierzu erteilt Ihnen 
das Bürgerbüro.  
Für den Personalausweis gibt es keinen Ex-
press-Service. Bei Bedarf kann aber in der 
Regel sehr kurzfristig ein vorläufiger Per-
sonalausweis mit einer Gültigkeitsdauer von 
bis zu 3 Monaten ausgeben werden. 

Kommen Sie also rechtzeitig zum Einwoh-
nermeldeamt, um die neuen Dokumente zu 
beantragen. Gerne können Sie auch einen 
Termin außerhalb der Öffnungszeiten verein-
baren. 

Aus dem Passamt
Sperrhotline für die Online-Ausweisfunk-
tion des neuen Personalausweises 
Für die telefonische Sperrung der Online-
Ausweisfunktion des neuen Personalauswei-
ses nach Verlust oder Diebstahl steht seit 
dem 1. Januar 2014 die Rufnummer 116 
116 zur Verfügung. Von Deutschland aus 
kann die neue Sperrhotline aus dem Fest-
netz sowie aus allen Mobilfunknetzen kos-
tenfrei genutzt werden. Aus dem Ausland ist 
die Sperrhotline mit der deutschen Länder-
vorwahl, also über +49 116 116 gebühren-
pflichtig zu erreichen. Zur zusätzlichen 
Sicherheit ist der Sperr-Notruf auch über 
+49 (0)30 40 50 40 50 erreichbar. 
 
 

 

Grabmalprüfung auf den Friedhöfen der 
Gemeinde Johannesberg 

Gemäß der einschlägigen Unfallverhütungs-
vorschriften ist die Gemeindeverwaltung Jo-
hannesberg verpflichtet, die Grabmale auf 
ihren Friedhöfen mindestens einmal im Jahr 
auf ihre Standfestigkeit hin zu überprüfen. 
Die Ursache für eine fehlende Standfestig-
keit kann verschiedenste Gründe haben 
(z.B.: eine fehlende bzw. schadhafte Ver-
dübelung zwischen Grabstein und Sockel; 
möglich ist aber auch, dass die Standfestig-
keit nachträglich durch Witterungseinflüsse 
oder das Senken des umliegenden Erdreichs 
nach dem Zusammenbrechen des Sarges 
verloren geht). Die Unfallverhütungsvor-
schriften für Friedhöfe sollen dafür sorgen, 
die Sicherheit sowohl für die auf dem Fried-
hof Beschäftigten, als auch für die Fried-
hofsbesucher zu gewährleisten. Besonders 
gefährdet sind hier Kinder und ältere Men-
schen. Immer wieder ist der Presse zu ent-
nehmen, dass Personen - hauptsächlich 
Kinder - durch nicht standfeste Grabmale 
verletzt oder sogar getötet werden. 

In dem voraussichtlichen Zeitraum Novem-
ber 2023, werden die Grabmale durch ein 
Fachunternehmen mit speziell dafür ent-
wickelten Geräten überprüft. Die Prüfung 
wird gemäß der Unfallverhütungsvorschrift 
nach einem bestimmten Verfahren durch-
geführt. Ein ordnungsgemäß aufgestellter 
Grabstein darf bei dieser Prüfmethode nicht 
schwanken oder gar umfallen, sondern den 
durch das Gerät ausgeübten Druck stand-
halten. Diese Prüfmethode ist anerkannt. Die 
Überprüfung wird nicht durch hin- und her-
rütteln vorgenommen. Die Nutzungsberech-
tigten der Grabmale, die den Vorschriften 
nicht entsprechen, werden von der Gemein-
deverwaltung gesondert schriftlich benach-
richtigt. Ist Gefahr für Leib und Leben der 
Friedhofsbesucher im Verzug, wird das 
Grabmal zusätzlich gesichert bzw. falls dies 
nicht möglich ist, umgelegt. Die Nutzungs-
berechtigten erhalten eine schriftliche 
 Aufforderung, die Standsicherheit des Grab-
mals innerhalb einer gesetzten Frist wieder-
herstellen zu lassen. Der Gemeindever - 
waltung ist der Nachweis zu erbringen, dass 
eine ordnungsgemäße Instandsetzung statt-
gefunden hat. 

Gemeindeverwaltung Johannesberg 
 
 

 

Aufgrund einer Fortbildungsmaßnahme ist 
das Bauamt am Montag den 30.10.2023 
nicht besetzt. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Friedhofsverwaltung

Erreichbarkeit Bauamt
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Gerade in den Herbst- und Wintermonaten 
nutzen Einbrecher die früh einsetzende 
Dämmerung/Dunkelheit und die Abwesen-
heit der Wohnungsinhaber zu Einbrüchen. 
Aber auch in den Frühjahr- und Sommer-
monaten sind die Langfinger nicht untätig. 
Ihre bevorzugten Ziele sind Einfamilienhäu-
ser und Erdgeschosswohnungen. Die Täter 
klären vorher ab, ob sich jemand in den Ge-
bäuden aufhält und ver schaffen sich meist 
über Terrassen- oder Balkontüren gewalt-
sam Zugang zu den Räumlichkeiten. 
Wir wollen Ihnen auf diesem Weg einige 
Tipps geben, um es den Tätern nicht zu 
leicht zu machen. 
• Schließen Sie bei jedem Verlassen alle 

Fenster und Türen. Vermeiden Sie Kipp-
stellungen und ziehen Sie Keller- und 
Haustüren nicht nur ins Schloss, sondern 
verriegeln Sie die Türen. 

• Lassen Sie Ihre Wohnung/Ihr Haus beim 
Verlassen nicht gänzlich unbeleuchtet. 
Durch den Einsatz zum Beispiel einer Zeit-
schaltuhr lässt sich eine Beleuchtung der 
Wohnräume individuell regeln. Schalten 
Sie die Außenbeleuchtung ein. 

• Sorgen Sie bei längerer Abwesenheit für 
die Leerung Ihres Briefkastens. Für viele 
Einbrecher ist der überfüllte Briefkasten ein 
Indiz für eine „leerstehende“ Wohnung. 

• Vermeiden Sie es auf Ihrem Anrufbeant-
worter Abwesenheitszeiten zu benennen. 
Hinweise auf eine urlaubsbedingte Abwe-
senheit könnten Einbrecher regelrecht als 
Einladung verstehen. 

• Vereinbaren Sie mit Nachbarn oder Ihrer 
Verwandtschaft, dass Rollläden tagsüber 
hochgezogen werden und abends ein 
Licht eingeschaltet wird. 

• Bewahren Sie Bargeld und Wertsachen 
 sicher in einem geprüften Wertschutz-
behältnis/Tresor auf. Größere Geldbeträge 
und wertvoller Schmuck sind am sichers-
ten bei Ihrem Geldinstitut im Schließfach 
aufgehoben. 

• Seien Sie wachsam und melden Sie ver-
dächtige Personen oder Fahrzeuge in 
Ihrem Wohngebiet der Polizei. Teilen Sie 
Ihre Beobachtung der Polizei unter der 
kostenlosen Notruf-Nr. 110 mit. 

Das Polizeipräsidium informiert 

Erdaushub- und 
Grünabfalldeponie 

Umstellung Sommer- auf Win-
terzeit 
Die Erdaushubdeponie ist nur 
noch am 26.Oktober 2023 don-
nerstags von 16.00 Uhr bis 
19.00 Uhr geöffnet, da danach 
die Uhrzeit auf Winterzeit umge-
stellt wird. 

Somit ist die Erdaushub- und 
Grünabfalldeponie ab 27. Okto-
ber 2023 nur noch samstags von 
11.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöff-
net. 
Wir bitten alle Bürger, den Be-
rechtigungsschein gut sichtbar 
auf die Ablage an der Wind-
schutzscheibe zu legen. 

- Bürgerbüro mit Einwohnermeldeamt, Pass-
amt und Gewerbeamt 

- Friedhofsverwaltung 
- Standesamt 
- Ordnungsamt  
- Bauamt 
- Rentenversicherung 
- Pflegeberatung 
Die Terminvereinbarung können Sie gerne 
online (www.johannesberg.de) oder tele-
fonisch vornehmen. Die Kontaktdaten der 
Mitarbeiter/innen finden Sie auf Seite 2 die-
ses Mitteilungsblattes.  
 
 

 

bitte bedenken Sie, dass Kinder, Jugend-
liche und auch Erwachsene Angst vor frei-
laufenden Hunden haben könnten. 
Wir möchten Sie deshalb bitten, Ihren Hund 
im Zweifelsfalle freiwillig anzuleinen. 
Im Namen eines guten Miteinanders in 
 unserer Dorfgemeinschaft sage ich Ihnen 
hierfür herzlichen Dank. 
Auch möchten wir darauf hinweisen, dass es 
verboten ist, Tiere (ausgenommen Blinden-
hunde) mit auf die Friedhöfe zu nehmen (§ 3 
der Friedhofssatzung). Um Beachtung wird 
gebeten.  
Entsorgung von Hundekot – Hundekot-
stationen  
Liebe Hundebesitzer*innen, 
Hunde sind seit jeher treue Begleiter des 
Menschen: Sie beschützen uns. Sie leben 
und spielen mit uns. Sie sind unsere Weg-
gefährten oder sogar der beste Freund – oft 
ein Leben lang.  
Viele Menschen mögen die Verbeiner – ihre 
Hinterlassenschaften auf der Straße, den 
Wanderwegen und auf Grünflächen jedoch 
nicht. 
Aufgrund dessen kommt es immer wieder zu 
Interessenskonflikten zwischen „hundelo-
sen“ Bürgern und Hundehaltern, da man-
cher es zulässt, dass sein Hund sein 
„Geschäft“ an öffentlichen Plätzen oder 
sogar auf Privatgrundstücken verrichtet 
ohne es zu beseitigen. 
Wer sich dafür entscheidet, einen Hund als 
Gefährten anzuschaffen, sollte sich darüber 
im Klaren sein, dass er die Hinterlassen-
schaften seines vierbeinigen Freundes auf-
nehmen und entsorgen muss. 
Um den Hundehaltern hier entgegenzukom-
men, hat der Gemeinderat in der Sitzung 
vom 21. Juli 2020 beschlossen „Hundekot-
stationen“ im gesamten Gemeindegebiet 
durch den gemeindlichen Bauhof aufstellen 
zulassen. 
Diese stehen Ihnen seit Herbst 2020 in ver-
schiedenen Variationen zur Verfügung. Die 
Variationen bestehen aus einer Kombination 
mit Beutelspender und Mülleimer, sowie ver-
einzelten Mülleimern oder Beutelspendern. 
Die Standorte wurden von der Gemeinde-
verwaltung und dem Gemeinderat auf 
Grundlage der Auswertung einer Umfrage 
der Johannesberger Hundehalter im Jahr 
2018 festgelegt. 
Im Interesse aller Gemeindebürger bittet die 
Gemeinde Johannesberg, dass die Statio-
nen rege genutzt werden, damit die Wege 
und Grünflächen in unserer Gemeinde nicht 
mit Hundekot verschmutzt werden. 
Auch wenn sich an einem Beutelspender 
kein Mülleimer befindet, bitten wir Sie die 
benutzten Hundekotbeutel in den nächst-
gelegenen Mülleimer zu entsorgen, oder 
diese mit nach Hause zu nehmen und nicht 
in der Natur zu entsorgen. 

Liebe Hundehalter und  
Hundehalterinnen, 

• Notieren Sie sich die Kennzeichen ver-
dächtiger Fahrzeuge und prägen Sie sich 
die Beschreibung verdächtiger Personen 
ein. 

• In keinem Fall sollten Sie selbst tätig wer-
den und sich damit in Gefahr bringen.  

Weitergehende Informationen finden Sie auf 
den Internetseiten www.polizei-beratung.de 
und www.k-einbruch.de. 
Für eine kostenlose und neutrale Beratung 
über effektiven Einbruchschutz wenden Sie 
sich an die Kriminalpolizeiliche Beratungs-
stelle Lorbeerweg 1, 63741 Aschaffenburg, 
Tel. 06021/857-1830 
Ihre Polizei in Unterfranken 
Polizeipräsidium Unterfranken, Frankfurter 
Str. 79, 97082 Würzburg 
 
 

 

Mit dem BÜRGERSERVICE-PORTAL kön-
nen untenstehende Online - Verwaltungs-
dienstleistungen bequem, zeitsparend & 
sicher, rund um die Uhr, erfasst und zur wei-
teren Bearbeitung im Rathaus direkt an den 
Arbeitsplatz des zuständigen Sachbearbei-
ters weitergeleitet werden. 
Mit dem neuen Personalausweis und seiner 
eID-Funktion haben Sie zudem die Möglich-
keit, sich sicher und eindeutig online aus-
zuweisen. Dabei werden die persönlichen 
Daten automatisch in den Online-Antrag 
übernommen.  
Sollte Ihr persönliches Erscheinen im Rat-
haus bei einigen Vorgängen notwendig sein 
werden wir Sie im Rahmen der Erfassung 
Ihrer Anträge darauf hinweisen. 
Folgende Prozesse sind derzeit verfügbar: 
• Antrag auf Erteilung einer Meldebestäti-

gung 
• Antrag auf Eintragung von Übermittlungs-

sperren 
• Voranzeige eines Umzugs innerhalb einer 

Gemeinde 
• Voranzeige einer Anmeldung 
• Antrag auf Ausstellung von Personen-

standsurkunden 
• Antrag auf Ausstellung eines Führungs-

zeugnisses 
• Antrag auf Auskunft aus dem Gewerbe-

zentralregister 
• Briefwahl-Antrag 
• Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats 
• Link zu Bauformularen 
• Formulare der Gemeinde zum Ausfüllen 
• Sicherer Dialog mit der Gemeinde 
• Bescheid – Widerspruch  
Wenn Sie Fragen zum Bürgerserviceportal 
oder den Formularen haben, wenden Sie 
sich bitte an die Mitarbeiter im Rathaus. Wir 
helfen Ihnen gerne weiter.  
 
 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
die Vereinbarung von Terminen erleichtern 
die Abläufe in unserem Alltag ungemein. 
Zum einen können unnötige Wartezeiten für 
Sie vermieden werden, da durch unsere Mit-
arbeiter/innen eine zuverlässige Zeitplanung 
erfolgen kann. Zum anderen kann vorab in-
dividuell geklärt werden, welche Unterlagen 
zum Termin erforderlich sind. Bei Bedarf 
kann zudem eine effektivere Vorbereitung er-
folgen. Für folgende Bereiche ist daher eine 
vorherige Terminvereinbarung notwendig:

Bürgerserviceportal

Terminvereinbarungen im Rathaus/ 
Bürgerbüro jetzt auch online möglich
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Zusätzlich können Sie Hundekotbeutel 
 kostenlos auf Nachfragen im Bürgerbüro er-
halten. 
Hier finden Sie die Hundekotstationen: 
Johannesberg: 
• Flurbereinigungsdenkmal zwischen Johan-

nesberg und Breunsberg (Mülleimer) 
• Verbindungsweg zwischen Johannesberg 

und Breunsberg (Spender & Mülleimer) 
• Rentnerweg (Spender & Mülleimer) 
• Mühlbergrunde (Spender & Mülleimer) 
• Waldstraße (Spender & Mülleimer) 
Oberafferbach: 
• Seles (Spender & Mülleimer) 
• Schulstraße/Ecke Rückersbacher Straße 

(Spender & Mülleimer) 
• Hainfeldweg (Spender & Mülleimer) 
• Flurbereinigungsweg Höhe Firma Bayer 

(Spender & Mülleimer) 
• Am Oberwald (Spender & Mülleimer) 
Breunsberg: 
• Spielplatz Kapellenstraße (Spender & Müll-

eimer) 
• Daxberger Höhe (Mülleimer) 
• Anfang Streichwäldchenweg (Spender & 

Mülleimer) 
Steinbach: 
• Steckfeldweg (Spender & Mülleimer) 
• Unterklinger (Spender) 
• Steinackerweg am Sportheim (Mülleimer) 
• Kirchenweg (Spender) 
• Wiesengrundweg (Spender & Mülleimer) 
Rückersbach: 
• An der Kreisstraße zwischen Oberaffer-

bach und Sternberg nähe Landwirtschafts-
halle (Spender & Mülleimer) 

• Aussichtspunkt/Panoramaplatte (Spender 
& Mülleimer) 

• Kastanienbaum an der Kreisstraße AB 13 
nach Rückersbach (Spender & Mülleimer) 

• Nähe Rückersbacher Friedhof (Spender & 
Mülleimer) 

• Dettinger Weg (Spender & Mülleimer) 
• Parkplatz Vereinsheim Schäferhunde 

(Spender & Mülleimer) 
• Umgehung Betonweg Abzweig Richtung 

Kolping (Spender & Mülleimer) 
Viele Hundebesitzer entsorgen die Hinterlas-
senschaften ihrer Hunde bereits ordnungs-
gemäß. Bei diesen möchten wir uns 
bedanken! 
Ihre Gemeindeverwaltung 
Hundekot auf öffentlichen Straßen, Kin-
derspielplätzen und Privatgrundstücken 
In der letzten Zeit häufen sich erneut die 
 Beschwerden von Mitbürgern über die Ver-
unreinigung von Gehsteigen und öffentlichen 
Grünflächen, aber auch von Kinderspielplät-
zen und Privatgrundstücken durch Hun-
dekot. 
In diesem Zusammenhang wird von den 
 Beschwerdeführern immer wieder darauf 
hingewiesen, dass bestimmte Hundehalter 
ihre Hunde regelmäßig in Grünanlagen füh-
ren oder wissentlich auf Nachbargrundstü-
cken ihr >>Geschäft<< machen lassen. 
Wir bitten die Bevölkerung, bei der Sauber-
haltung mitzuhelfen und ohne falsche Scheu 
die betreffenden Hundehalter zur Rede zu 
stellen, auf ihr unsoziales Verhalten und ihre 
>>Ordnungswidrigkeit<< hinzuweisen. 
Ihr Peter Zenglein, 1. Bürgermeister 
 
 

 

Hundesteuer 
Wir verweisen auf die Anzeigepflicht nach § 
11 der gemeindlichen Satzung für die Erhe-
bung der Hundesteuer. 

Aus dem Steueramt

Hundeanmeldung 
In dieser Satzung wird u.a. folgendes be-
stimmt: 
Wer einen über vier Monate alten, der 
 Gemeinde Johannesberg noch nicht gemel-
deten Hund im Gemeindegebiet hält, muss 
diesen unverzüglich der Gemeinde Johan-
nesberg melden. Zur Kennzeichnung eines 
jeden angemeldeten Hundes gibt die Ge-
meinde ein Hundezeichen aus. 
Hundeabmeldung 
Der steuerpflichtige Hundehalter soll den 
Hund unverzüglich, bei der Gemeinde Jo-
hannesberg abmelden, wenn er ihn ver-
äußert oder sonst abgeschafft hat, wenn der 
Hund abhanden gekommen oder verstorben 
ist, oder wenn der Halter aus der Gemeinde 
Johannesberg weggezogen ist. 
Wird hierfür ein neuer Hund angeschafft, ist 
dieser bei der Gemeinde Johannesberg neu 
anzumelden. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unsere 
Frau Bittel unter der Tel.-Nr. 06021/3485-22 
täglich von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr zur Ver-
fügung. 
 
 

 

Der Gemeinde Johannesberg wurde ange-
tragen, dass Flur- und Waldwege durch 
wegwerfen von Abfällen und Glasflaschen 
verschmutzt werden.  
Abfälle gehören in die Restmülltonne bzw. 
Glascontainer und nicht in die Natur. Außer-
dem können weggeworfene Glasflaschen 
zerbrechen, was zu Verletzungen bei Men-
schen und Tieren führen kann. 
Unser Appell, nehmen Sie bitte Ihre Abfälle 
mit nach Hause und verschmutzen Sie damit 
nicht die Natur. Ihre Mitmenschen und die 
Tiere werden es Ihnen danken! 
 
 

 

Ausweitung des Geltungsbereichs des 
 regionalen Handwerkerparkausweises 
Frankfurt RheinMain 
Ab sofort auch für die Gemeinde Johan-
nesberg  
Seit dem 1. Juni 2023 wird der Geltungs-
bereich regionaler Handwerkerparkausweise 
im Kernbereich der Metropolregion Frankfurt 
Rhein-Main auf einzelne Kommunen und 
Kreise in Bayern und Rheinland-Pfalz aus-
geweitet. Handwerksbetriebe aus diesen 
Regionen können dann auch in Frankfurt, in 
Wiesbaden oder in Mainz parken, ohne ein 
Ticket ziehen zu müssen.  
Handwerksbetriebe sind darauf angewiesen, 
dass sie mobil sind, denn die Einsatzstellen 
wechseln häufig. Hinzu kommt, dass sie das 
Auto in unmittelbarer Nähe vom Einsatzort 
benötigen, da es sich um eine mobile Werk-
statt handelt. Darüber hinaus dauert ein 
Handwerkereinsatz oftmals ganztägig. 
 Deshalb gibt es bereits die regionalen Hand-
werkerparkausweise, durch die die teilneh-
menden Kommunen eine einheitliche 
Ausnahmegenehmigung zum Parken für 
diese Berufsgruppe vereinbart haben. Somit 
können sie in bewirtschafteten Parkzonen, 
Zonen mit beschränkter Höchstparkdauer, 
Anwohnerparkbereichen oder Ladezonen 
während der Durchführung ihrer Handwerks-
tätigkeiten parken. Bisher musste immer ein 
Parkschein gezogen werden. Nun wurden 
die Handwerksbetriebe in den teilnehmen-
den Kommunen bei ihrer täglichen Arbeit 

Verschmutzung von Flur- und  
Waldwegen im Gemeindegebiet

Handwerker-Parkausweis

 erleichtert: Mit dem regionalen Handwerker-
parkausweis erwerben Handwerksbetriebe 
nicht mehr für jede Kommune eine eigene 
Ausnahmegenehmigung, sondern können 
stattdessen bei der Straßenverkehrsbehörde 
ihres jeweiligen Firmensitzes eine für ein 
Jahr gültige Ausnahmegenehmigung bean-
tragen, die in der Überwachungspraxis vor 
Ort in allen teilnehmenden Kommunen aner-
kannt wird.  
Der regionale Handwerkerparkausweis 
 Region FrankfurtRheinMain gilt bisher be-
reits in den Städten Frankfurt am Main, Bad 
Homburg v.d.H., Darmstadt, Hanau, Offen-
bach am Main, Rüsselsheim, Mainz, Wies-
baden und den Städten und Gemeinden im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg, Kreis Offen-
bach, Kreis Groß-Gerau, Wetteraukreis, 
Hochtaunuskreis, Main-Taunus-Kreis, Main-
Kinzig-Kreis, Kreis Bergstraße, Rheingau-
Taunus-Kreis, Odenwaldkreis, Landkreis 
Fulda, Vogelsbergkreis, Landkreis Alzey-
Worms und Landkreis Mainz- Bingen (ohne 
die Stadt Bingen). Ab 1. Juni 2023 gilt der re-
gionale Handwerkerparkausweis zusätzlich 
auch in der Stadt Aschaffenburg, der Stadt 
Worms sowie den Städten und Gemeinden 
im Landkreis Aschaffenburg, Landkreis Mil-
tenberg und dem Landkreis Bad Kissingen. 
Weitere Informationen zu den Regelungen 
sind auf der Webseite https://www.ivm-
rheinmain.de/buergerservice/handwerker-
parkausweis/ zu finden.  
 
 

 

Führungszeugnis jetzt online im Internet 
beantragen 
Wer ein Führungszeugnis benötigt, kann 
dies künftig mit dem elektronischen Per-
sonalausweis (mit freigeschalteter Online-
Ausweisfunktion) online im Internet 
beantragen und bezahlen. Die Anträge kön-
nen auch weiterhin persönlich vor Ort im 
Rathaus gestellt werden. Das Online-Portal 
zur Beantragung von Führungszeugnissen 
und Auskünften aus dem Gewerbezentral-
register ist über die Webseite des BfJ zu 
 erreichen: www.bundesjustizamt.de oder 
 direkt: https://www.fuehrungszeugnis.bund. 
de/  
Für Rückfragen steht Ihnen das Bürgerbüro 
gerne zur Verfügung. 
 
 

 

Neu! Fundmeldung online 
Hier finden Sie Verlustanzeigen und können 
verlorene Dinge bundesweit melden. 
Wir sind damit Teil eines großen Fund-
sachen-Netzwerks. Allein in Bayern sind 
 bereits mehr als 500 Kommunen ange-
schlossen, ebenso Verkehrsbetriebe wie die 
Deutsche Bahn. 
https://www.johannesberg.de/rathaus/fund-
meldung-online/ 
Fundsachen können während unserer Ser-
vicezeiten abgegeben / abgeholt werden. 
 
 

 

Terminvereinbarung mit den Versicherten-
beratern oder in der Auskunfts- und Bera-
tungsstelle in Aschaffenburg - Damm 
In Rentenangelegenheiten steht Ihnen Frau 
Corina Aulbach nach Terminvereinbarung 

Aus dem Einwohnermeldeamt

Fundbüro

Aus dem Renten- und  
Versicherungsamt
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(Tel: 06021/348514 oder aulbach@johannes-
berg.de) zur Verfügung. 
Sie können sich auch an den Versicherten-
berater der Deutschen Rentenversicherung 
Herrn Eberhard Lorenz, Bangertstr. 4A, 
63864 Glattbach, Telefon: 06021/425121 
oder die Auskunfts- und Beratungsstelle in 
Aschaffenburg – Damm Telefon: 06021/ 
35200 wenden. 
 
 

 

Unsere Rathaus Mitarbeiterin Corina Aul-
bach steht Ihnen als Pflegelotsin in der Ge-
meinde zu allen Fragen zum Thema „Pflege“ 
zur Verfügung. Diese sind u.a.:  
• Pflegeversicherung / Pflegekasse 
• Hilfen und Unterstützung für die Pflege zu 

Hause 
• Stationäre und teilstationäre Pflegeeinrich-

tungen 
• Patientenverfügung und Vorsorgevoll-

macht 
• Demenz 
• Hospiz und Palliativmedizin  
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter: 
06021/348514 oder aulbach@johannes-
berg.de.  
 
 

 

Bauantragstellung – Geänderte Zustän-
digkeit in der Antragstellung 
Mit der Einführung des neuen digitalen Bau-
antrags tritt ein Zuständigkeitswechsel bei 
der Antragstellung für Bauanträge, Vor-
bescheidsanträge und Abgrabungsanträge 
ein. Digitale und papiergebundene Anträge 
sind demnach künftig nicht mehr über die 
Gemeinden, sondern direkt bei der unteren 
Bauaufsichtsbehörde im Landratsamt 
Aschaffenburg, Bayernstraße 18, 63739 
Aschaffenburg zu stellen. Die Gemeinden 
bleiben weiterhin Teil des baurechtlichen Ge-
nehmigungsverfahrens und werden nach 
Eingang des Antrags bei der Bauaufsichts-
behörde unverzüglich informiert und am Ver-
fahren beteiligt. Die Kommunen erhalten mit 
der digitalen Beteiligung die Möglichkeit, 
 innerhalb der gesetzlichen Zwei-Monats-
Frist über das gemeindliche Einvernehmen 
zum Bauantrag zu entscheiden. Gleichzeitig 
erfolgt durch das Landratsamt die Fachstel-
lenbeteiligung und die Prüfung der Unterla-
gen. Anträge im Genehmigungsfreistellungs- 
verfahren und zur Erteilung isolierter 
 Befreiungen von den Festsetzungen des 
 Bebauungsplans sind ebenfalls beim Land-
ratsamt als untere Bauaufsichtsbehörde ein-
zureichen. Diese werden umgehend und 
ohne weitere Prüfung direkt an die Gemein-
den weitergeleitet.  
 
 

 

Der Johannesberger Ortsplan wurde neu 
aufgelegt und ist ab sofort kostenlos im Rat-
haus und Bürgerbüro erhältlich. 
 
 

 

Gelbe Säcke erhalten Sie ab sofort im Bür-
gerbüro und im Recyclinghof, jeweils zu den 
Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie die Ab-
gabe von 1 Rolle pro Haushalt. 

Bauamt

Aus dem Rathaus

Ausgabe gelbe Säcke

Pflegeberatung in der Gemeinde

 

Autowaschen auf öffentlichen Straßen 
und Plätzen sowie auf Privatgrundstü-
cken  
Jeder kann beim Autowaschen mit Vor-
sicht und Bedacht mithelfen, Wasser, 
Boden und Umwelt zu schonen!  
Deshalb unsere Bitte:  
Waschen Sie Ihr Auto in einer Autowasch-
anlage bzw. auf einem hierfür zugelassenen 
Selbstbedienungswaschplatz.  
Bei der Wagenwäsche sammeln sich im 
 Abwasser angespülte Reinigungsmittel, Öle, 
Fette, Ruß, Schwermetallstäube etc., daher 
sind bei der Ableitung die Grundsätze des 
Gewässerschutzes zu beachten. Nach § 15 
der Entwässerungssatzung der Gemeinde 
Johannesberg ist unter anderem das Einlei-
ten von Benzin und Öl in die Entwässerungs-
einrichtung verboten.  
Die Autowäsche ist auf öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen verboten.  
Waschanlagen und -plätze arbeiten ressour-
censchonend und führen das Wasser im 
Kreislauf. Außerdem sind diese Anlagen 
 üblicherweise mit Schlammabtrennung,   
Öl-/Benzinabscheidern und Filtern zur Ab-
trennung der Schmutzstoffe ausgestattet. 
 
 

 

Öffentliche Anschläge, Plakate und Flyer 
In letzter Zeit werden gehäuft im Gemeinde-
gebiet Flyer und Anschläge ohne die nötige 
Sondergenehmigung angebracht. 
Wenn Anschläge, Plakate oder Flyer in der 
Öffentlichkeit aufgehängt werden sollen, 
muss durch die Gemeinde eine sog. Plaka-
tiergenehmigung erteilt werden. 
Der Gemeinderat hat eine neue Plakatie-
rungsverordnung sowie eine neue Benut-
zungssatzung für gemeindliche Anschlags- 
tafeln für Vereine am 18.07.2023 erlassen 
um den Vereinen mehr Plakatierungsmög-
lichkeiten einzuräumen . 
Diese finden Sie online auf unserer Home-
page: www.johannesberg.de. 
Nach der Verordnung über das Anbringen 
von Anschlägen dürfen Gemeinden das Dar-
stellen von Plakaten auf bestimmte Flächen 
beschränken. Diese Verordnung bezieht sich 
auf wirtschaftliche, berufliche oder ideelle 
Werbung, auf Meinungsäußerungen, Auf-
rufe, sowie auf private Mitteilungen oder 
Darstellungen in der Öffentlichkeit. 
Die Benutzung gemeindlicher Einrichtungen 
(Gebäude, Buswartehallen, Stromkästen, 
Bäume und Baumschutzgitter) ist hierbei 
nicht gestattet. 
Sollten vorsätzlich oder fahrlässig öffentliche 
Anschläge ohne die entsprechende Sonder-
genehmigung angebracht werden, so stellt 
dies eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit 
einer Geldbuße geahndet werden kann. Da-
neben kann die Gemeinde die Beseitigung 
verlangen. 
Wir bitten Sie daher, sich vor der Befesti-
gung mit der Gemeinde Johannesberg in 
Verbindung zu setzen. Sollten Sie weitere 
Fragen zur Plakatiergenehmigung haben, 
können Sie sich an Frau Hofmann (hof-
mann@johannesberg.de, 06021/348519) 
wenden. 
 
 

 

Rattenbefall löst in der Bevölkerung Unruhe 
und Unbehagen aus. 

Aus dem Umweltamt

Aus dem Ordnungsamt

Hinweise zur Vorbeugung  
gegen den Rattenbefall

Diese Unsicherheit hat ihre Ursache in dem 
schwer zuordenbaren Standort der Ratten. 
Kommen sie z.B. von Müllplätzen oder aus 
der Kanalisation?  
Die Ursachen für einen Rattenbefall sind: 
- ein sehr großes Nährstoffangebot 
- Lebensmittelreste, die über die Spüle und 

Toilette entsorgt werden. 
- Ablagerungen in der Kanalisation, 
- Defekte und oder offene Abflussrohre am 

oder im Gebäude. 
Angezogen werden Ratten durch: 
- wilde Müllablagerungen, 
- falsch angelegte und betriebene Kompost-

haufen, 
- Futter oder Futterreste am Boden (z.B. 

Vögel, Tauben, Enten, Fischen usw.), 
- überquellende Mülleimer 
Jeder kann mithelfen die Ursachen für den 
Rattenbefall so gering wie möglich zu halten. 
Deshalb bitte keine Lebensmittelreste über 
die Spüle und über die Toilette entsorgen, 
die Komposthaufen vorschriftsmäßig betrei-
ben und keine wilden Müllablagerungen 
durchführen. 
Durch diese kleinen Maßnahmen kann jeder 
einzelne schon sehr viel gegen einen Ratten-
befall tun. 
Die Gemeinde beauftragt gemeinsam mit 
dem Zweckverband Abwasserbeseitigung 
Kahlgrund einmal jährlich eine professionelle 
Firma zur Bekämpfung der Ratten in den Ka-
nalschächten. Der Termin wird rechtzeitig im 
Mitteilungsblatt bekanntgegeben.  
 
 

 

Kontrolle des ruhenden Verkehrs in der 
Gemeinde Johannesberg 
Achten Sie bitte darauf, dass Sie beim Par-
ken Ihres Fahrzeugs für eine verbesserte 
Verkehrssicherheit beitragen. Insbesondere 
Kinder, ältere Menschen, Eltern mit Kinder-
wagen werden durch achtlos abgestellte 
Autos immer wieder zu gefährlichen und be-
schwerlichen Umwegen gezwungen. 
Auch Kinder unter zehn Jahren müssen zum 
Radfahren noch den Gehweg nutzen, da sie 
aus Sicherheitsgründen in diesem Alter noch 
nicht auf der Straße fahren dürfen. 
Die Verstöße im ruhenden Verkehr betreffen 
hauptsächlich unzulässig geparkte Fahr-
zeuge. Dies betrifft nicht nur Bereiche, in 
denen Verkehrsschilder das Parken regeln. 
Es gibt auch zahlreiche gesetzliche Parkver-
bote, die es zu beachten gilt. Deshalb geben 
wir Ihnen einen kleinen Überblick über diese 
gesetzlichen Regelungen. 
Das Parken ist nicht erlaubt 
• vor Grundstücksein- und ausfahrten (bei 

engen Straßen auch gegenüber) 
• auf engen Fahrbahnen, bei denen die 

 verbleibende Fahrbahnbreite geringer als 
3,05m (besser 3,50m zwecks Feuerwehr-
zufahrt) beträgt 

• 5 Meter vor und hinter Kreuzungen 
• in unübersichtlichen Kurven 
• auf Gehwegen jeder Art 
• gegen die Fahrtrichtung auf der linken 

Fahrbahnseite (Ausnahme Einbahnstraße) 
• über Unterflurhydranten, Schachtdeckeln, 

Verschlüssen oder vor Bordsteinabsen-
kungen 

• für Fahrzeuge mit einem zulässigen Ge-
samtgewicht von über 7,5 Tonnen und 
Fahrzeuge mit Anhängern mit einem zuläs-
sigen Gesamtgewicht von über zwei Ton-
nen in Wohngebieten 

Wenn kein Parkverbotsschild ein Verbot 
kennzeichnet und auch keine der gesetzli-

Straßenverkehrsrecht
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chen Regeln das Parken verbietet, dann darf 
am rechten Rand der Fahrbahn oder auf 
einem ausgewiesenen Parkstreifen an der 
rechten Seite geparkt werden. In einer 
 Einbahnstraße darf in der Regel auch an der 
linken Seite geparkt werden, wenn dies der 
Platz erlaubt. Zusätzlich gilt der Grundsatz, 
dass platzsparend geparkt werden muss. So 
soll auch anderen Verkehrsteilnehmern die 
Möglichkeit gegeben werden, parken zu 
können. Nicht angemessen ist es deshalb, 
zwei Parkplätze durch ungünstiges Parken 
eines PKW zu besetzen. 
 
 

 

Eine Benutzung ist ausschließlich zu fol-
genden Zeiten gestattet:  
Johannesberg unterhalb des Hortes und 
am Seles 
Montag-Freitag 17.00 bis 20.00 Uhr 
Samstags: 10.00 bis 20.00 Uhr 
Sonntags: 14.00 bis 18.00 Uhr 
Oberafferbach Am Oberwald und Rück-
ersbach Kolpingstr.  
Montag bis Freitag von 09.00 bis 22.00 Uhr  
Samstag und Sonntag: 9.00 bis 20.00 Uhr 
Wir freuen uns, wenn die gemeindlichen Ein-
richtungen rege genutzt werden, bitten je-
weils auf die Interessen der Nachbarn 
Rücksicht zu nehmen und stehen für Ihre 
Anregungen gerne zur Verfügung.  
Ansprechpartner hierfür im Rathaus ist Herr 
Nagel (Telefon 06021/3485-31). 
 
 

 

Die Gemeinde Johannesberg bietet allen 
verkaufsbereiten Eigentümern die Auf-
nahme ihrer bebauten/unbebauten 
Grundstücke in eine frei verfügbare Liste 
der in Johannesberg zum Verkauf stehen-
den Objekte an. 
Dies ist für die Eigentümer und interessierten 
Bewerber ein kostenloser Service der Ge-
meinde Johannesberg.  
Auf unserer Homepage www.johannes-
berg.de/bauplatz stellen wir zu jedem ge-
meldeten Objekt ein kurzes Exposé zur 
Verfügung. Dieses können sich die Interes-
senten herunterladen und ausdrucken. 
Die Gemeindeverwaltung wird den Grund-
stückseigentümern die Bauplatz-/Wohn-
hausinteressenten mitteilen, damit sich 
diese direkt mit den Bewerbern in Verbin-
dung setzen können. 
Für die Eigentümer und Bewerber stehen die 
notwendigen Formulare auf der Homepage 
der Gemeinde zur Verfügung.  
Für Rückfragen steht Ihnen unser Herr Weis 
(E-Mail: weis@johannesberg.de, Telefon: 
06021/485-32) gerne zur Verfügung. 
 
 

 

Der Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe in Alzenau-Hörstein, 
 Gerichtsplatzstraße 100, teilt mit, dass bei 
Störungen am Wasserleitungsnetz in Johan-
nesberg und allen Ortsteilen der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 
06023/97100 zu erreichen ist. 
Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur auf 
Anlagenteile bis zum Wasserzähler. Für Stö-

Öffnungszeiten der Bolzplätze  
in der Gemeinde

Bauplatzbörse der  
Gemeinde Johannesberg 

Zweckverband Fernwasserver -
sorgung Spessartgruppe

rungen in der Hausinstallation ist der Zweck-
verband Fernwasserversorgung Spessart-
gruppe nicht zuständig. 
Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe Hörstein 
Telefon: 06023 / 9710-0 
www.fwspessartgruppe.de 
Härtegrad des Leitungswassers  
(Stand Januar 2023): 
Härtebereich mittel: 2,21 Millimol Calcium-
carbonat je Liter (entspricht 12,4°dH) 
Der Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe (FWS) gibt bekannt, dass 
die Ablesung der Hauswasserzähler für 
die Jahresverbrauchsabrechnung 2023 in 
Johannesberg und den Gemeindeteilen 
Breunsberg, Oberafferbach, Rückersbach, 
Steinbach und Sternberg mittels Ablesekar-
ten des Zweckverbandes Fernwasserversor-
gung Spessartgruppe für das Trinkwasser 
erfolgt. 
Los geht es Anfang Dezember: Dann erhal-
ten Sie die Ablesekarten von unserem 
Dienstleister, der Firma co.met GmbH, auf 
denen alle wichtigen Informationen zur Ab-
lesung aufgedruckt sind. Tragen Sie dort den 
Zählerstand für das Trinkwasser ein. Das 
geht ganz einfach und ist anhand von Bei-
spielabbildungen erklärt. Schicken Sie diese 
per Post kostenfrei an die Firma co.met 
GmbH zurück. 
Oder: Ganz einfach ist es, Ihre Zählerstände 
bequem online oder per Smartphone über 
den angedruckten QR-Code zu übermitteln. 
Wird kein Zählerstand übermittelt, müssen 
wir den Wasserverbrauch für die Jahresver-
brauchsabrechnung 2023 schätzen.  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Hydrantenwartung: 
Samstag, 04. November, 14:00 Uhr am Ge-
rätehaus in der Seestraße 
Aktive Wehr: 
nächste Übungstermine: 
Sonntag, 12.11.2023 09:00 Uhr 
Montag, 13.11.2023 19:30 Uhr 
Gruppenführerbesprechung: 
Donnerstag, 16.11.2023 19:30 Uhr Geräte-
haus Johannesberg 
Jugendfeuerwehr: 
Die Jugendfeuerwehr sucht Nachwuchs.... 
wenn ihr also Lust auf Action habt, kommt 
dienstags 18:15 Uhr gerne am Feuerwehr-
gerätehaus in der Seestraße vorbei. Wir bei-
ßen nicht : ) 
Altpapiersammlung: 
nächster Sammeltermin am 09.12.2023! 
Gesammelt wird ab 10:00 Uhr in Rückers-
bach und Sternberg. Natürlich darf das Alt-
papier auch gerne am Container (Standort 
Festplatz in Rückersbach, am Hundever-
einsheim) abgegeben werden. 
Kinderfeuerwehr Feuerfunken: 
kommende Termine: 
November: 04. November, 09:00 Uhr am 
 Gerätehaus in der Seestraße 
Dezember: 09. Dezember, 09:00 Uhr am 
 Gerätehaus in der Seestraße 
Januar 2024: 20. Januar 2024, 09:00 Uhr am 
Gerätehaus in der Seestraße 

Freiwillige Feuerwehr Johannesberg

 

Was Sie bei uns erwartet…? 
Alles andere als Langeweile …. 
Neben einem strukturierten Tagesablauf 
 bieten wir Ihnen viel Bewegung und ab-
wechslungsreiche Tagesthemen. 
Wir möchten, dass Sie sich bei uns wohl 
 fühlen und fördern gleichzeitig Ihre Beweg-
lichkeit und Ihren Geist.  
Wir gestalten mit Ihnen gemeinsam das Jahr 
und sorgen dafür, dass Sie einen wunder-
schönen Tag in unserer Gemeinschaft ver-
bringen können.  

Ab sofort können Sie jeden ersten Mitt-
woch im Monat eine Schnupperstunde 
wahrnehmen.  
Von 9:45 bis ca 10:45 oder von 14.00 bis 
15.00 Uhr. 
Sie können sich in dieser Zeit einen kleinen 
Einblick in den Tagesablauf verschaffen und 
sich informieren. Wir freuen uns Sie kennen-
zulernen! 
Wir bitten Sie um eine telefonische Anmel-
dung! 06021/5848696 

Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
Ihr Pflegeteam der Caritas Tagesstätte  
 
 

 

Infoveranstaltung der Energieagentur 
Bayerischer Untermain: 
„Heizungstausch im Bestand mit Wärme-
pumpen“ 

Die Energiewende ist eine große und gleich-
zeitig auch wichtige Aufgabe für Gewerbe, 
Kommunen und Privathaushalte. Aktuell 
 fragen sich viele Hausbesitzer, inwiefern 
Wärmepumpen eine umweltfreundliche und 
zukunftssichere Alternative zu Öl- und Gas-
heizungen darstellen. 

Wärmepumpen wurden in den vergangenen 
Jahren vermehrt in Neubauten installiert – 
doch funktionieren diese auch im Bestands-
bau und wenn ja in welchen? Stehen dann 
potenzielle Einsparungen bei den Betriebs-
kosten noch in einem guten Verhältnis zu 
den Investitionskosten? 

In einer Informationsveranstaltung der Ener-
gieagentur Bayerischer Untermain werden 
diese und weitere Fragen durch den unab-
hängigen Experten Peter Brönner, Dipl.-Ing. 
(Physik) und Fachberater der Verbraucher-
zentrale, beantwortet. Darüber hinaus wer-
den verschiedene Lösungsansätze anhand 
von Praxisbeispielen aufgezeigt sowie fach-
liche als auch finanzielle Themen angespro-
chen. 

Die Veranstaltung findet am 16. Novem-
ber in der Elsavahalle in Eschau statt. 
 Beginn ist um 19:00 Uhr, die Teilnahme ist 
kostenlos.  

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl auf 
100 Personen ist eine Voranmeldung mit 
 Angabe der Personenzahl über die E-Mail 
info@energieagentur-untermain.de oder 
unter der Telefonnummer 06022 26-0 zwin-
gend erforderlich. 

Weitere Informationen: 
Ansprechpartner: 
Johannes Brönner, Projektmanager | Ener-
gieAgentur Bayerischer Untermain; broen-
ner@energieagentur-untermain.de | T +49 
6022 26-1007

Die Tagesstätte Johannesberg  
stellt sich vor…

Zentec 
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Notinsel – Wo wir sind, bist Du sicher. 

Liebe Eltern, 

Kinder brauchen unsere Aufmerksamkeit, Fürsorge und unseren Schutz im alltäglichen Lebensraum. 
Diese Bedürfnisse erfüllen Sie als liebevolle und verantwortungsbewusste Eltern täglich zuhause, Leh-
rerinnen in der Schule sowie Erzieherinnen im Kindergarten. 
Dennoch sind Kinder über diese geschützte Räume hinaus nicht immer unter dem Schutz von 
 Erwachsenen und damit unter Umständen Gefahren ausgesetzt, wie z.B. wenn sie zur Schule gehen, 
auf den Spielplatz gehen oder wenn sie unterwegs mit Freunden sind. 
Um den Kindern einen weiteren Schutzraum zu bieten, wurde vom Amt für Kinder, Jugend und Familie 
im Landkreis Aschaffenburg im Jahr 2010 das Projekt „Notinsel“ eingeführt.  
Die „Notinsel“ ist ein großes Netzwerk von Geschäften und Läden, in denen Kinder bei Gefahr, aber 
auch bei kleineren Nöten und Wehwehchen als erste Anlaufstelle sofort Zuflucht finden. Mit einem 
„Notinsel“ - Aufkleber zeigen die Geschäfte, dass Kinder in Notsituationen unmittelbar Hilfe erfahren 
und geschützt werden. Dabei sollen die Geschäfte keinesfalls psychologische Beratung leisten, 
 sondern „nur“ eine Hilfskette in Gang setzen, die unter anderem die Benachrichtigung der Eltern 
 beinhaltet. 
Als Eltern können Sie durch Ihre Mithilfe ebenfalls zum Gelingen des Projektes „Notinsel“ beitragen: 
Gehen Sie mit Ihren Kindern deren gewohnte Wege ab und weisen Sie auf mögliche Gefahren hin. 
Zeigen Sie Ihren Kindern, wo Notinseln sind und weisen Sie Ihre Kinder auf weitere Orte hin, an denen 
sie im Gefahrenfall sicher sind (z.B. Polizei, Verwandte, etc.). 

Notinseln sind durch dieses Logo gut erkennbar:  

Im Folgenden sind alle Geschäfte, die in Ihrer Gemeine am „Projekt 
„Notinsel“ beteiligt sind, aufgeführt: 

Folgende Geschäfte und Institutionen sind Notinselstellen in Johannes-
berg mit seinen fünf Ortsteilen: 

Ortsteil Johannesberg: 
Metzgerei Bauer, Hauptstraße 7 
Frisörsalon Andrea Dienstbach, Hauptstraße 5 
Mühlberg-Grundschule, Adam-Fell-Straße 5 
Frisörsalon Kraus, Waldstraße 48 
Kindergarten St. Johannes, Hauptstraße 1 b 
Sparkasse, Altstadt 1 
Bloemen by Susanne, Hauptstr. 15  

Ortsteil Steinbach 
Restaurant "Berghof", Heppenberg 7 

Ortsteil Oberafferbach: 
Ärztepraxis Dr. Diehlmann, Johannesstraße 16 
Firma Albert Bayer, Aschaffenburger Str. 20 
Gemeindeverwaltung Oberafferbacher Str. 12 
Johannes-Apotheke, Kettelerstr. 4 
Bürgerbüro und Raiffeisenbank, Oberafferbacher Str. 10 a 
Meyers-Allerlei, Oberafferbacher Str. 1 
Tierarztpraxis Steinel, Aschaffenburger Str. 11 
Mehrgenerationenhaus Lebens(t)räume e.V., Hauptstraße 4a 
Schlemmerberg, Aschaffenburger Str. 6  

Falls Sie Fragen zum Projekt haben oder als Geschäft Partner der „Notinsel“ werden möchten,  
können Sie sich gerne jederzeit an Frau Corina Aulbach (Telefon: 06021/348514 oder E-Mail:  
aulbach@johannesberg.de) im Rathaus wenden. 



Öffnungszeiten: 
dienstags     18.00 – 22.00 Uhr 
freitags         17.00 – 22.00 Uhr 
Samstags regelmäßige Events nach 
Vorankündigung oder für geschlos-
sene Gesellschaften. 
Tel.: 06021- 628 06 32 

Familienfeiern oder Vereinstreffen: 
An Sonntagen steht das Lamm nach 
Absprache für geschlossene Gesell-
schaften bis ca. 35 Personen zur Ver-
fügung. 
Anfragen bitte per E-Mail an: 
info@mgh-johannesberg.de 

Aktuelles:  
Ab sofort gibt´s neben anderen klei-
nen Leckereien auch PIZZA! 
Sa. 11.11.23 Sebastian Bogensperger

 

KONTAKT 
Hauptstr. 4a, 63867 Johannesberg 
Erreichbarkeit in unserem MGH Büro: 
Montag:          09.00-11.00 Uhr  
Dienstag:        07.30-14.00 Uhr 
Donnerstag:    08.00-11.00 Uhr  
                       oder nach Vereinbarung  

Telefon:           06021/9014853 
Fax:                06021/9014854 
E-mail:           info@mgh-johannesberg.de 

Wichtiges für ältere Menschen und Geh-
behinderte 
Wir haben einen Aufzug im MGH. Es ist 
somit für alle Gäste möglich, jedes Stock-
werk im Haus ohne Probleme zu erreichen. 

WC-Anlagen sind im MGH verfügbar. 

 
 

 

 

Besuchen Sie uns unter:  
www.mgh-johannesberg.de 

Mehrgenerationenhaus »LebensTräume« Johannesberg

 

 
 

Wir suchen jederzeit ehrenamtliche Helferin-
nen oder Helfer! 
Rufen Sie uns doch einfach an oder kom-
men Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!  

Dringend gesucht:  
MGH-Café, sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mittagessen, dienstags von 9.00 Uhr bis 
15.00 Uhr  
Gemütliche Kaffeerunde 60+, mittwochs 
nachmittags 
MGH Zum Lamm rund um die Öffnungszei-
ten  
 
 

 

Rentenantrag und Rentenberatung  
(kostenlos) 
Jeden ersten Freitag im Monat von 15.00 
Uhr - 17.00 Uhr im MGH Café. Anmeldungen 
mindestens zwei Tage zuvor bei: 
Eberhard Lorenz, Versichertenberater Deut-
sche Rentenversicherung, 
Glattbach, Bangertstr. 4a, Tel. 06021/425121 
E-Mail: eblorenz@kabelmail.de  

Aktuelles

Sie möchten uns ehrenamtlich  
unterstützen?

Beratungen
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Das Mittagessen für Senioren und 
andere Hungrige jeden Dienstag 

um 12.00 Uhr für 8,50 Euro  
(für Salat/Vorspeise, Hauptgericht, 

Dessert, Wasser & Kaffee)!  
Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Fahrdienst wird angeboten.  
Wir freuen uns auf SIE! 

Am Dienstag 31.10.23 gibt’s  
Linseneintopf mit Wursteinlage.

Mittag Essen

Das MGH-Café 

MGH-Café sonntags von  
14.00 bis 17.00 Uhr 

Außerdem bieten wir unsere 
 leckeren Kuchen und Torten zur 

Abholung an. 

Einkommenssteuererklärung im Rahmen 
des § 4 Nr. 11 StBerG 
- professionell und preiswert – für Arbeitneh-

mer, Beamte und Rentner. 
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im MGH-Cafe.  
Anmeldungen mindestens zwei Tage vorher 
bei Andrea Bück, Aschaffenburg, Leiterin 
Lohnsteuerhilfeverein „Steuerring“,  
Tel. 06021/4424100 oder  
E-Mail andrea.bueck@steuerring.de 
Auf Wunsch des MGH entfällt die einmalige 
Aufnahmegebühr.  
 
 

 

Spenden für das MGH 
Unser Mehrgenerationenhaus kann sich 
ohne Spenden aus der Bevölkerung nicht 
 finanzieren. Wir freuen uns daher über jede 
Unterstützung, für die wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung ausstellen. Diese 
können Sie steuerlich geltend machen. 

Spendenkonto: 
Lebensträume e.V. 

Raiffeisenbank Aschaffenburg 
IBAN: DE62 7956 2514 0001 8805 51 

BIC: GENODEF1AB1 

Fördermitgliedschaft 
Als förderndes Mitglied können Sie uns mit 
einem festen Jahresbeitrag von 30,- Euro  
unterstützen. Einen Aufnahmeantrag senden 
wir Ihnen gerne zu. 
Bitte senden Sie uns einfach eine E-Mail an 
info@mgh-johannesberg.de 

Ihre Unterstützung hilft vor Ort

Dämmerschoppen 
Jeden Freitag von 17.00 bis 20.00 

Uhr im MGH Zum Lamm  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Freitag ist Markttag 
ab 8.00 Uhr – vor der Kirche  

und auf dem Parkplatz
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Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.de 
(empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-kahl-
grund-spessart.de) oder telefonisch (06029-
992638-0) anzumelden.  
Wir suchen: 
Kursleitungen (w/m/d) 
Deutschkursleitungen mit BAMF-Zulassung 
für die Leitung von Integrationskursen oder 
vom BAMF geförderten Deutschkursen.  
Kursleitungen in allen Fachbereichen für den 
Raum Mömbris, Schöllkrippen, Wiesen, 
Heinrichstahl, Heigenbrücken, Johannes-
berg, Heimbuchenthal, Mespelbrunn und 
Dammbach. 
Praktikanten (w/m/d)  
Ab sofort 
Bewerbung und Rückfragen an: 
vhs Kahlgrund-Spessart e.V. 
Kirchstr.3, 63776 Mömbris 
info@vhs-kahlgrund-spessart.de 
Tel. 06029/992638-0 
Highlight-Kurse 
Mein Laptop & ich („Bring-your-own-
 Device“) 
Di. 31.10., 15.30 Uhr 
Workshop: Stärkende Kommunikation, 
Sprachkompetenztraining 
Di. 07.11., 19 Uhr 
Vortrag: Perspektive Wiedereinstieg –  
Bewerbungstipps für Frauen (K) 
Mi. 08.11., 10 Uhr 
telc Deutsch B1 – Prüfung 
Sa, 16.12.23, 9 Uhr 
telc Deutsch B2 – Prüfung 
Sa, 16.12.23, 9 Uhr 
Wanderungen 
Do. 02.11. 
Ferienangebot: Der Wald – ein Fest für 
 unsere Sinne 10 Uhr 
Sa. 11.11. 
Sankt Martin für Erwachsene (K) 14 Uhr 
Do. 17.12. 
Winterliche Kapellenwanderung (K) 12 Uhr 
Präsenzkurse 
Sa. 04.11. 
Erste-Hilfe-Ausbildung (K) 08.30 Uhr 
Business English – A2/B1 Schnupper Work-
shop 09 Uhr 
Fortgeschrittenenschwimmen (K) 12.30 Uhr 

Volkshochschule  
Kahlgrund-Spessart e.V.

Mi. 08.11. 
Gedächtnistraining für den Alltag (K) 13 Uhr 
Durch Entspannung neue Kräfte gewinnen 
(K) 19 Uhr 
Tenniskurse für Anfänger*innen (K) 20.30 Uhr 
Fr. 10.11. 
Vortrag: Patientenverfügung und Vollmacht 
14.30 Uhr 
Handpan (Blechklanginstrument) 17.30 Uhr 
Ätherische Öle und Pflanzenwässer destillie-
ren 18.30 Uhr 
Onlinekurse 
Mi. 08.11. 
Feldenkrais® – Mehr Freiheit für Kopf und 
Arme 19.30 Uhr 
Do. 09.11. 
Vortrag: BAUFINANZIERUNG für kluge 
Rechner (K) 18 Uhr 
Vortrag: Energieausweis für Wohngebäude 
(K) 18 Uhr 
Einstieg jederzeit möglich 
Männerchor in Westerngrund – Tradition trifft 
Moderne (K) 
Bitte beachten: 
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem 
Kooperationspartner. Keine Nachlässe. 
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vorbehal-
ten! 
 
 

 

Die Betreuungsstellen des Landkreises 
und der Stadt Aschaffenburg, der 
 Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Aschaffenburg sowie das Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V. laden 
ein zum Betreuertreff für ehrenamtliche 
rechtliche Betreuerinnen und Betreuer 
Am 21. November 2023 findet der nächste 
Betreuertreff im Martinushaus Aschaffen-
burg (Treibgasse 26) von 18:00 bis 20:00 Uhr 
statt.  
Eine Mitarbeiterin der Stadt Aschaffenburg 
wird einen Überblick über die Grundsiche-
rung sowie die neue Wohngeldreform geben 
und dabei die Abgrenzung zu anderen Sozi-
alleistungen, Anspruchsberechtigungen und 
Vermögensgrenzen erläutern. Anhand von 
Fallbeispielen werden praxisnah Stolperfal-
len bei der Antragstellung aufgezeigt und 
Zugangswege bzw. Ansprechpartnerinnen 
und Ansprechpartner vorgestellt.  
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger An-
meldung möglich. 
Anmeldung bitte bei der Betreuungsstelle 
der Stadt Aschaffenburg unter Tel.: 06021/ 
330-15 99 oder per E-mail: Betreuungs-
stelle@Aschaffenburg.de 

Landratsamt Aschaffenburg 

Projekt SPRACHVERMITTELNDE 
Sprachvermittelnde für den Landkreis 
Aschaffenburg 
Wir suchen Sie als ehrenamtliche Über-
setzer! 
• Sie sprechen Deutsch und eine Zweitspra-

che?  
• Sie haben Zeit, sich ehrenamtlich zu enga-

gieren? 
• Sie möchten andere Menschen in Gesprä-

chen z.B. mit Behörden, Beratungsstellen 
und Schulen unterstützen?  

Dann melden Sie sich gerne bei uns für die 
Mitarbeit in unserem Sprachvermittler-Pool!  
Benötigt werden alle Sprachen;  
aktuell insbesondere somali, dari & farsi, 
 rumänisch, arabisch, ukrainisch & russisch 
Als Sprachvermittelnde werden Sie im Rah-
men einer Schulung auf Ihre Tätigkeit vor-
bereitet, professionell begleitet und erhalten 
für ihren Einsatz eine Aufwandsentschädi-
gung. 
Das Team der Fachstelle Integration infor-
miert Sie gerne in einem persönlichen Ge-
spräch über die ehrenamtliche Tätigkeit und 
die Inhalte der Schulung. 
Die nächste Schulung für Sprachvermit-
telnde beginnt im Januar 2024. Bewerbun-
gen werden bis zum 20.11.23 entgegen- 
genommen.  
Bei Interesse und für weitere Informationen 
melden Sie sich bitte bei den Integrations-
lotsen im Landratsamt Aschaffenburg:  
Frau Daniela D`Cruz und Herr Robert Walz,  
Tel.: 06021/394-193 oder per E-Mail unter 
sprachvermittler@Lra-ab.bayern.de. 
Klimaschutzmanagement 
Vorträge zum Thema Energie im Novem-
ber 
In Zusammenarbeit mit der vhs Karlstein und 
der vhs Kahlgrund-Spessart bietet das Kli-
maschutzmanagement des Landkreises 
Aschaffenburg drei Vorträge zu den Themen 
Heizungstausch und Photovoltaik in Karl-
stein. Heimbuchenthal und Mömbris an. Die 
Infoabende sind kostenfrei. Im Anschluss an 
die Vorträge besteht für die Besucher die 
Möglichkeit, den Energieexperten Fragen zur 
persönlichen Gebäude- und Heizsituation zu 
stellen. Eine Anmeldung über die vhs Karl-
stein bzw. vhs Kahlgrund-Spessart ist erfor-
derlich. 
Montag, 06.11.2023, 19.30 Uhr 
Vortrag 
Heizungserneuerung und das GEG. Was 
Sie jetzt wissen müssen! 
In vielen Häusern sind Heizsysteme in Be-
trieb, die bereits mehr als zwei Jahrzehnte 
auf dem Buckel haben. Hier spricht vieles 
dafür, die Heizungsmodernisierung jetzt an-
zugehen. Moderne Heizungen arbeiten effi-
zienter, der Verbrauch wird dadurch gesenkt. 
Gerade bei den zurzeit hohen Heizkosten ein 
großes Plus. Auch der Wille, unabhängig von 
Öl und Gas zu werden, lässt viele Verbrau-
cher nach Alternativen suchen. Zudem gibt 
es im neuen Gebäudeenergiegesetz (GEG) 
Regelungen für ältere oder nicht mehr repa-
rierbare Heizungen. Doch welche sinnvollen 
und bezahlbaren Alternativen gibt es? Eignet 
sich eine Wärmepumpe oder Pelletheizung? 
Und wie lassen sich konventionelle Hei-
zungstechniken mit erneuerbaren Energien 
zu einer sogenannten Hybridheizung kom-
binieren? Heizungsfachmann Peter Bayer 
zeigt umweltfreundliche Möglichkeiten bei 
der Heizungssanierung auf und vergleicht 
Technik, Umweltaspekte, Kosten und För-
dermittel. Referent ist Dipl.-Ing. (FH) Peter 
Bayer, Heizungsfachmann, Fachplaner 
 Erneuerbare Energien und Energieberater 
(Albert Bayer GmbH, Johannesberg) 

 

Fr., 27.10.23       08.00-14.00 Uhr    Markttag vor dem MGH & rund um die Kirche 
mit versch. Anbietern 

                           17.30-19.00 Uhr    Bücherei 

So., 29.10.23      11.00-12.00 Uhr    Bücherei 

                           14.00-17.00 Uhr    MGH Café – Kuchen auch zur Abholung 

Mo., 30.10.23     08.30-09.30 Uhr    Gymnastik für Jedermann (Kurs momentan 
 leider ausgebucht) 

Di., 31.10.23       08.00-11.00 Uhr    Dienstagsfrühstück 

                           12.00-14.00 Uhr    Mittagessen für Senioren & andere Hungrige 

Mi., 01.11.23      FEIERTAG             Geschlossen! 

Do., 02.11.23      08.00-11.00 Uhr    Herbstfrühstück 

                           10.00-12.00 Uhr    Krabbelgruppe

Wochenplan
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Ort: Rudolf-Wöhrl-Pavillon, Am Obernborn 
1, 63791 Karlstein 
Gebühr: kostenfrei 
Termin: Mo., 06.11.2023, 19.30 bis 21.00 
Uhr 
Anmeldung über die vhs Karlstein: 
Tel: 06188 5287, E-Mail: vhs-ruecker@t-on-
line.de 

Donnerstag, 16. November 2023, 19.30 
Uhr 
Vortrag 
Sonnenklar: Strom erzeugen mit der eige-
nen Photovoltaikanlage 

Inzwischen setzen viele private Haushalte 
auf die eigene Stromerzeugung mit einer 
Photovoltaikanlage. Doch ist diese Technik 
auch für das eigene Haus sinnvoll und lohnt 
sich eine solche Investition? In seinem Vor-
trag beleuchtet Philipp Molnar (HSL Solar) 
Technik, Kosten, Wirtschaftlichkeit, För-
derung und Gesetzeslage von Photovoltaik-
anlagen. Zudem werden verschiedene 
Möglichkeiten aufgezeigt, wie man mög-
lichst viel vom eigenen Strom direkt im Haus 
nutzen kann: angefangen bei der Ausrich-
tung der Module über die Integration von 
Batteriespeicher, Wärmepumpe und E-Auto 
bis hin zur intelligenten Steuerung von Ge-
räten durch Energiemanagementsysteme. 
Im Anschluss wird das Internet-Werkzeug 
„Solarpotenzialkataster Bayerischer Unter-
main“ vorgestellt. Hausbesitzer im Landkreis 
Aschaffenburg können damit schnell und 
einfach per Mausklick prüfen, ob und wie 
gut ihr Dach für eine Photovoltaikanlage ge-
eignet ist. Referenten sind Philipp Molnar, 
HSL Solar GmbH und Dipl.-Ing. Andreas 
Hoos, Klimaschutzmanagement, Landrats-
amt Aschaffenburg 

Ort: VS Heimbuchenthal, Raum 42, Berg-
straße 16, 63872 Heimbuchenthal 
Gebühr: kostenfrei 
Termin: Do., 16.11.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr 
Anmeldung über die vhs Kahlgrund-Spes-
sart: 
Telefon: 06029 9926380, E-Mail: info@vhs-
Kahlgrund-Spessart.de 

Donnerstag, 23.11.2023, 19.30 Uhr 
Vortrag 
Heizungserneuerung und das GEG. Was 
Sie jetzt wissen müssen! 
In vielen Häusern sind Heizsysteme in Be-
trieb, die bereits mehr als zwei Jahrzehnte 
auf dem Buckel haben. Hier spricht vieles 
dafür, die Heizungsmodernisierung jetzt an-
zugehen. Moderne Heizungen arbeiten effi-
zienter, der Verbrauch wird dadurch gesenkt. 
Gerade bei den zurzeit hohen Heizkosten ein 
großes Plus. Auch der Wille, unabhängig von 
Öl und Gas zu werden, lässt viele Verbrau-
cher nach Alternativen suchen. Zudem gibt 
es im neuen Gebäudeenergiegesetz (GEG) 
Regelungen für ältere oder nicht mehr repa-
rierbare Heizungen. Doch welche sinnvollen 
und bezahlbaren Alternativen gibt es? Eignet 
sich eine Wärmepumpe oder Pelletheizung? 
Und wie lassen sich konventionelle Hei-
zungstechniken mit erneuerbaren Energien 
zu einer sogenannten Hybridheizung kom-
binieren? Heizungsfachmann Peter Bayer 
zeigt umweltfreundliche Möglichkeiten bei 
der Heizungssanierung auf und vergleicht 
Technik, Umweltaspekte, Kosten und För-
dermittel. Im Anschluss steht der Referent 
für Fragen zur ganz persönlichen Heizsitua-
tion zur Verfügung. 
Ort: MS Schimborn, vhs-E-2, Schulbistro, 
Kapellenweg 16, 63776 Mömbris-OT 
Schimborn 
Gebühr: kostenfrei 
Termin: Do., 23.11.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr

Anmeldung über die vhs Kahlgrund-Spes-
sart: 
Telefon: 06029 9926380, E-Mail: info@vhs-
Kahlgrund-Spessart.de 
Ansprechpartner im Landratsamt Aschaf-
fenburg 
Andreas Hoos 
Klimaschutzmanager Landkreis Aschaffen-
burg 
06021 394-313 
klimaschutz@lra-ab.bayern.de 
www.klimaschutz-ab.de 
 
 

 

Unterstützung für den Mittelstand und für 
Existenzgründer- Sprechstunden im Bil-
dungsbüro der Stadt   
Ehemalige Unternehmer und Führungs-
kräfte beraten Betriebe, die Unterstüt-
zung suchen, einmal im Monat. Nächster 
Termin ist, Dienstag 7.November 2023 von 
10 bis 12 Uhr, im Bildungsbüro der Stadt 
Aschaffenburg, Pfaffengasse 7.  
Die ehrenamtlichen Mitglieder des Vereins 
beraten in Fragen der Existenzgründung,  
Existenzsicherung bis hin zur Unterneh-
mensnachfolge. Dabei werden alle Bereiche 
des Betriebes nach Verbesserungsmöglich-
keiten durchleuchtet. Die Sprechstunden 
sind anmeldungsfrei und kostenlos und fin-
den jeweils einmal im Monat von 10 - 12 Uhr 
im Bildungsbüro der Stadt Aschaffenburg 
statt. Auch die über die Sprechstunde 

Aktivsenioren Bayern e.V.

 hinausgehende Beratung ist honorarfrei. Es 
werden lediglich Verwaltungs- und Fahrtkos-
ten berechnet.  
Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter www.aktivsenioren.de -  Sie erreichen 
uns auch unter Tel.: 06021-9009288  
 
 

 

Team and Tech Challenge – Girls only 
Event für Schülerinnen vom 2. bis 4. 
 November 2023 an der TH Aschaffenburg 
In den bayerischen Herbstferien bietet die 
Technischen Hochschule Aschaffenburg ein 
besonderes Event für Schülerinnen ab 15 
Jahren an, die sich für MINT-Themen inte-
ressieren. In Projekten können diese huma-
noide (menschenähnliche) Roboter zum 
Leben erwecken. Bei der „Team and Tech 
Challenge – Girls only“ sammeln die Teilneh-
merinnen gemeinsam Ideen, experimentie-
ren zusammen im Team und setzen das 
Tech-Projekt schließlich miteinander um. 
Alle, die mitgemacht haben, erhalten nach 
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei und Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Nähere Infor-
mationen unter www.th-ab.de/ttc. 
Um eine professionelle Betreuung gewähr-
leisten zu können, ist die Teilnehmerinnen-
zahl begrenzt. Verbindliche Anmeldungen 
werden per E-Mail an familien-frauen-
buero@th-ab.de entgegengenommen.

Technische Hochschule  
Aschaffenburg

 

Zur allgemeinen Information wird in Ergänzung zum veröffentlichten Jahresterminkalender 
von Monat zu Monat das aktuell folgende Kalenderblatt bekanntgegeben: 

Datum              Veranstaltung                            Verein 

01.11.23            Friedhofsgang zu Allerheiligen    Pfarrei Johannesberg 

10.11.23            Martinsumzug                                                                                             
                         Kinderhaus St. Johannes            St. Johannesverein 

11.11.23            Königsfeier                                  Schützenverein Grüntal Oberafferbach 

12.11.23            Afferbicher Kerbeschoppen                                                                        
im "Lamm"                                  Heimat- und Geschichtsverein 

14.11.23            Stammtisch im MGH-Lamm       Gemeinsam Grün 

16.11.23            Seniorennachmittag                    Pfarrei 

18.11.23            Kameradschaftsabend               FFW Johannesberg-Oberafferbach 

19.11.23            Volkstrauertag mit Fahnen-                                                                        
abordnungen der Vereine            Pfarrei / Gemeinde / Vereinsring 

19.11.23            Gedenkgottesdienst                   Musikverein Johannesberg 

19.11.23            Wanderplanerstellung /                                                                               
12er Ehrungen                            Wanderverein Naturfreunde Rückersbach

Terminkalender der Gemeinde Johannesberg und des Vereinsrings 

  Gesundes Misstrauen ist keine Unhöflichkeit!

  Der Anrufer macht Druck? Das ist Teil der Masche. 
Legen Sie einfach auf.

  Die echte Polizei fordert niemals Vermögen von 
Ihnen, 
um Ermittlungen durchzuführen!

  Verwandte fordern sofortige finanzielle Hilfe? 
Seien Sie misstrauisch!

   Übergeben Sie nie Geld oder Schmuck an 
Unbekannte!

BETRUG AN SENIOREN
Die Kriminalpolizei klärt auf!

KOSTENLOSE BERATUNG UNTER 
KPI ASCHAFFENBURG: 06021/857-1830 bzw. -1832
KPI SCHWEINFURT: 09721/202-1835 bzw. -1836 
KPI WÜRZBURG: 0931/457-1830 bzw. -1831 H

er
au

sg
eb

er
: P

ol
iz

ei
pr

äs
id

iu
m

 U
nt

er
fr

an
ke

n 
Fr

an
kf

ur
te

r S
tr

. 7
9,

 9
70

82
 W

ür
zb

ur
g,

 T
el

ef
on

 0
93

1/
 4

57
-0

 

Notruf 110
Ihnen kommt etwas verdächtig vor? 
Im Zweifel auflegen und die Polizei anrufen!

Verwandter
angeblich in Not?

Zweifelhaft er Anruf
der Polizei?
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Pollaschgedenken  

19 Erwachsene, zwei Babys, zwei Jugendliche 
und zwei Hunde starteten am 8. Oktober früh vor 
Sonnenaufgang an der Aussichtsplattform in 
Sternberg bzw. in Johannesberg die über 20 km 
zu Fuß zum alljährlichen Pollaschgedenken, ging 
es doch in diesem Jahr darum, neben dem lang-
jährigen Ersten Vorsitzenden Karl-Heinz Röll auch 
der Verstorbenen der Naturfreunde Rückersbach 
in diesem Jahr Heinz Bathon, Ida Kress und Erna 
Volk zu gedenken: ein würdiges Gedenken, aber 
auch ein herrlicher erfreulich warmer Wandertag. 
Besonders erfreulich, dass die Wandergruppe in 
diesem Jahr nicht nur einmal wieder etwas 
 größer, sondern auch deutlich jünger war. 
(Text: Tobias Schürmann, Foto: Ludwig Lang)

Repaircafé am 21.10.2023 
Viel Zuspruch fand auch am letzten Samstag wieder 
das Johannesberger Repair-Café im Mehrgeneratio-
nenhaus. Vom Freischneider über CD-Player, zer-
schlitzten Hosenbeinen, kaputten Kabeln, Fahrrad, 
Lampen u.v.m. brachten Johannesberger*innen und 
auch Auswärtige Reparaturbedürftiges aus ihrem 
Hausstand mit. An den Werktischen herrschte rege 
Betriebsamkeit. Mit Fachkenntnis wurde untersucht, 
wiederhergestellt, begutachtet und beraten.  
Für die Wartezeit stand eine große Kuchentheke mit 
Selbstgebackenem bereit. Das Küchenteam erntete 
für seinen Service viel Lob und Anerkennung. 
Das nächste Mal öffnet das Repair-Café seine Türen 
am Samstag, 27.01. 2024.  

In eigener Sache: 
Das Repair-Café sucht Mitarbeiter*innen mit Kennt-
nissen in der Unterhaltungselektronik. Bitte melden 
Sie sich unter www.repair-cafe-johannesberg.de und 
kontakt@repair-cafe-johannesberg.de 

Herbst-Kleidertausch von GEMEINSAM GRÜN-laudato si am 15.10.2023  
im MGH Johannesberg 

Zum 3. Mal stellten am vorletzten Sonntag Pia Kraus 
und Ronja Höfler von GEMEINSAM GRÜN-laudato si 
die Kleiderständer im Mehrgenerationenhaus Johan-
nesberg zum Kleidertausch auf. Sie füllten sich schnell 
mit den attraktiven Kleidungsstücken der Besucher und 
die meisten der Sachen fanden in den 3 Stunden be-
geisterte Abnehmerinnen. Der Zuspruch war groß, die 
Stimmung bestens. Das Umweltprojekt fand auch die-
ses Mal wieder ein gutes Feedback. Das nächste Mal 
werden die Türen zum Frühjahrs-Kleidertausch am 17. 
März 2024 geöffnet. 

(Text und Bild: Ellen Specht für GemeinsamGrün)

(Text und Bild: Ellen Specht für GemeinsamGrün)
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»Soli Deo Gloria« - beachtlicher Einstieg in die Konzert- und Veranstal-
tungsreihe zum 100. Jubiläum der Johannesberger Siemann-Kirchenorgel: 
Die Freunde der Kirchenmusik, Freunde von Kunst und Kultur erlebten in der Johannesberger Pfarrkirche ein 
Konzert auf sehr hohem Niveau, einen mehr als gelungenen Jubiläumsauftakt zum 100-jährigen Bestehen der 
denkmalgeschützten Siemann-Orgel. Karsten Schwind an der Orgel und Vera Trohorsch, Flöte und Piccoloflöte, 
boten wohlvorbereitet eine exquisite Programmfolge. 

»Allegro molto« aus dem Konzert für Piccoloflöte in C-Dur mit raschen, heiteren Tonpassagen, wie man es von 
Antonio Vivaldi (1678-1741) kennt, machte Lust auf mehr. Die »Fantasie in g-Moll« von Jan Křtitel Kuchař, (1751-
1829), einem tschechischen Organisten, Mandolist und Komponisten, füllte die sehr gute Akustik des Kirchen-
raumes. Dem kräftigen »Maestoso« folgte ein gegensätzliches Pianissimo und vermochte in die tiefsten Gefilde 
der Herzen einzudringen, um sich sodann im Dur-Klang aufzulösen. Großes Gestaltungsvermögen vermittelte 
Vera Trohorsch im Solo »Corrente« von Johann-Sebastian Bach (1685-1750) aus der Partita in a-Moll. 

Das »Andante religioso« von Hans Hiller (1873-1938), einem eher unbekannten Komponisten, gehört zu den wert-
vollen kirchenmusikalischen Werken für Flöte und Orgel. Das Chorstück »Ave verum« in D-Dur von Wolfgang 
Amadeus Mozart (1756-1791), einem spätmittelalterlichen Reimgebet, arrangiert von Karl Erhard, wird nicht selten 
auch bei persönlichen Jubiläen gewünscht. 

Paul Hindemith (1895-1963), geboren in Hanau, dessen Begabung trotz der entbehrungsreichen Kindheit und 
überaus strenger Erziehung früh erkannt wurde, schrieb unter anderem auch acht Stücke für Flöte, wovon Vera 
Trohorsch vier zu Gehör brachte. 

Getragen, herzerhebend führt der französische Komponist Alexandre Guilmant (1837-1911) den »cantus firmus« 
von seiner Komposition »Was Gott thut, das ist wohlgetan« beginnend im Sopran, weiterführend im Tenor und 
nachfolgend im Bass. Die thematisch reichen Variationen mit steigendem Volumen gaben dem musikalischen 
Motiv die gewünscht gewollte Wirkung. 

Nebst einer Zugabe setzte das »Concertino« (Opus 107 bearbeitet für Flöte und Orgel von Heinz-Peter Kortmann) 
aus der Feder von Cécile Chaminade (1857-1944) nochmals ein belebendes Ausrufezeichen. Der langanhaltende 
Applaus und die anerkennenden Beifallsbekundungen waren der verdiente Lohn für die intensive Vorbereitung 
und für ein Konzert, das reichlich Konzentration und Können abverlangt hat. 

Zur Person Karsten Schwind, Orgel: 
Klavier- und Orgelunterricht vom Aschaffenburger Dr. Walter Gleißner; danach studierte er Kirchenmusik in Mainz, 
Instrumental- und Gesangspädagogik in Wiesbaden sowie Kirchenmusik an der Hochschule für Musik und Dar-
stellende Kunst in Frankfurt/Main. Des Weiteren absolvierte er ein künstlerisches Aufbaustudium mit Hauptfach 
Orgel bei Martin Lücker und Cembalo bei Susanne Kaiser, ebenfalls in Frankfurt. Seit 1997 ist Karsten Schwind 
als selbständiger Musiker mit den Schwerpunkten Orgel und Chorleitung tätig. 
Zur Person Vera Trohorsch, Flöte und Piccoloflöte 
Die gebürtige Aschaffenburgerin studierte nach dem Besuch der Hochschulvorbereitungsklasse des Dr. Hoch´s 
Konservatoriums Frankfurt/Main Flötenunterricht bei 
Rolf Bissinger von 2002 - 2007 ebenfalls in Frankfurt 
Lehramt für Physik und Musik, mit dem Hauptfach 
Querflöte (Klasse Daniela Lieb). Seit 2009 ist sie als 
Lehrerin tätig. 2015 schloss sie das Studium der In-
strumental- und Gesangspädagogik mit dem Haupt-
fach Querflöte bei Prof. Henner Eppel an der 
Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in 
Frankfurt/Main mit dem Diplom ab. 
Nächster Kunstgenuss 
Für Sonntag, 29. Oktober 2023, 17.00 Uhr, konnte die 
Aschaffenburger Stiftskantorin Carolin Roth, Nachfol-
gerin von Andreas Unterguggenberger, gewonnen 
werden, das nächste Orgelkonzert als Kunstgenuss 
näher zu bringen. Versäumen Sie es nicht, denn Sie 
werden überrascht sein, was unsere rein pneumati-
sche Orgel alles zu bieten vermag. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende wird gerne entgegengenommen. Eine 
Platzreservierung ist nicht möglich. 

(Text und Bild für den Förderkreis zur Erhaltung der Kirchen-
orgel von Michael Rosner)

Karsten Schwind an der Orgel und Vera Trohorsch mit Flöte und 
Piccoloflöte auf der Empore der Johannesberger Pfarrkirche 
 »Johannes Enthauptung«;
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Gemeinsam mit zahlreichen Akteuren will die Pfarrei Johannesberg auch in diesem Jahr wieder einen lebendigen 
Adventskalender organisieren. Im Dezember wollen wir die Herzen und Häuser in Johannesberg und seinen Orts-
teilen erhellen. An jedem Tag des Adventskalenders (01.-24.12.2023) öffnet eine andere Familie oder Gruppe ein 
geschmücktes und beleuchtetes Fenster, einen Eingangsbereich, einen Vorgarten oder ähnliches. Bei einem 
 besinnlichen Abendspaziergang kann der Adventskalender in der Zeit von 17 bis 20 Uhr betrachtet werden. Sicher 
kommen dabei wieder nette Begegnungen und schöne Gespräche zu Stande. 

Verfügbare Termine:  
06., 07., 08., 18., 22., 23.12.2023  

Wer gerne einen Abend übernehmen würde, kann sich ab sofort mit Alexander Fuchs bzgl. eines Termins 
in Verbindung setzen. (Tel.: 0175/2960884 oder alexmichafuchs@arcor.de) 
Wir freuen uns über zahlreiche Rückmeldungen, damit dieses Angebot in der Adventszeit wieder stattfinden kann.

Ende des amtlichen Teils


